
1

DER LANDKREIS
ZEITSCHRIFT

FÜR KOMMUNALE SELBSTVERWALTUNG

81. Jahrgang 2011
(Januar – Dezember)

Herausgeber: Deutscher Landkreistag, Berlin
Verlag: W. Kohlhammer, Stuttgart



2

Heft Seite

A

Adlhoch, Dr. Cornelia, Abteilung für Infektionsepidemiologie, Robert-
Koch-Institut, Berlin, Dr. Irene Schöneberg, Dr. Justus Benzler, Dr.
Gerhard Fell und Daniel Brandau
Das Erkennen, Bekämpfen und Verhüten von Infektionskrankhei-
ten ............................................................................................. 2 76

Amannsberger, Kristina, Referentin für Bildungsmarketing, Landkreis
Mühldorf a. Inn
„Lernen vor Ort“ im Landkreis Mühldorf a. Inn ............................ 6 254

Apfelbaum, Marc, Jugendbildungsreferent, Fachbereich Familie, Ju-
gend und Soziales, Landkreis Marburg-Biedenkopf, und Siegfried
Heppner
Zielgruppenspezifische Bildungsarbeit ........................................ 6 250

B
Bär, Sandra, Abteilungsleiterin, Bildungszentrum Saalfeld GmbH, Saal-

feld, Bianca Kasper und Christina Dutz
SAFARI: Teilhabe am Arbeitsleben .............................................. 3 127

Benzler, Dr. Justus, Abteilung für Infektionsepidemiologie, Robert-
Koch-Institut, Berlin, Dr. Irene Schöneberg, Dr. Cornelia Adlhoch,
Dr. Gerhard Fell und Daniel Brandau
Das Erkennen, Bekämpfen und Verhüten von Infektionskrankhei-
ten ............................................................................................. 2 76

Böke, Hans, Fachbereichsleiter Bildung, Soziales & Gesundheit, Kreis
Lippe, und Markus Rempe
„Dabei sein ist nicht alles“ – Vom Nutzen einer Bildungsgenossen-
schaft im Kreis Lippe .................................................................. 6 244

Bonerad, Markus, Leiter der Koordinierungsstelle Bildung und Beruf,
Region Hannover
Bildungskompetenzen koordinieren – Zukunftsoffenheit durch
Kommunikation und Transparenz ............................................... 6 246

Böttinger, Ullrich, Projektleiter Frühe Hilfen, Ortenaukreis
Frühe Hilfen im Ortenaukreis – Ein Modell für die Regelversorgung
im Flächenlandkreis .................................................................... 2 95

Brähmig, Klaus, MdB, Vorsitzender des Tourismusausschusses im
Deutschen Bundestag, Berlin
Tourismusförderung im ländlichen Raum .................................... 7 286

Brandau, Daniel, Zentrum für Impfmedizin und Infektionsepidemiologie,
Institut für Hygiene und Umwelt, Hamburg, Dr. Gerhard Fell, Dr.
Cornelia Adlhoch, Dr. Irene Schöneberg und Justus Benzler
Das Erkennen, Bekämpfen und Verhüten von Infektionskrankhei-
ten ............................................................................................. 2 76

Broemme, Albrecht, Präsident der Bundesanstalt Technisches Hilfs-
werk, Bonn
Das THW im Kreis Recklinghausen ............................................ 1 26

Brohm, Dr. Markus, Referent beim Deutschen Landkreistag, Berlin
DLT-Umwelt- und Planungsausschuss: Eindruckvolle Vorträge über
EU-Life+Projekt CHAMP und Projekt E-Wald ............................. 8/9 370

Der energieeffiziente Landkreis ................................................... 12 640

Brosius-Gersdorf, Prof. Dr. Frauke, Lehrstuhl für Öffentliches Recht,
Öffentliches Wirtschaftsrecht und Verwaltungswissenschaft an der
Leibniz Universität Hannover
(Inwieweit) Steht Art. 7 I GG einer Vollkommunalisierung von
Schulangelegenheiten entgegen? ............................................... 6 233

Bühner, Petra, Projektleiterin Energieeffiziente Gebäude, Deutsche En-
ergie-Agentur GmbH (dena), Berlin
dena-Kompetenzzentrum Contracting für Gebäude: Informationen
und Beratung für Bund, Länder und Kommunen ........................ 12 667

Burgbacher, Ernst, MdB, Parlamentarischer Staatssekretär beim Bun-
desminister für Wirtschaft und Technologie und Beauftragter der
Bundesregierung für Mittelstand und Tourismus, Berlin
Tourismus im ländlichen Raum ................................................... 7 282

D
Dempel, Achim, stellv. Amtsleiter und Projektleiter, Amt für Liegenschaf-

ten und Gebäude, Landkreis Biberach, und Holger Thiessen
Energieeffizienz im Schulbereich – Interkommunales Contracting für
Riedlingen .................................................................................. 12 664

Dott, Beatrice, KGSt – Kommunale Gemeinschaftsstelle für Verwal-
tungsmanagement, Köln, und Manfred Pook
Wirtschaftlichkeit und Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen im
doppischen Kontext ................................................................... 8/9 347

Drenkhahn, Dr. Kirstin, Ernst-Moritz-Arndt-Universität, Greifswald, Dr.
Christine und Dr. Christoph Morgenstern
Psychisch Kranke, psychisch Gestörte und gefährliche Gesunde:
Überlegungen zum Therapieunterbringungsgesetz (ThUG) ......... 3 133

I. Abhandlungen und Berichte

Heft Seite
Dreyer, Malu, Ministerin für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Familie und

Frauen des Landes Rheinland-Pfalz, Mainz, und Aygül Özkan
Die Reform der Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderun-
gen nimmt Gestalt an ................................................................. 3 116

Duppré, Hans Jörg, Landrat des Landkreises Südwestpfalz und Präsi-
dent des Deutschen Landkreistages, Pirmasens
Die Fläche steht vor großen Herausforderungen ......................... 11 594

Dutz, Christina, Fachdienstleiterin Eingliederungshilfe im Fachbereich
Jugend und Soziales, Landkreis Saalfeld-Rudolstadt, Bianca Kas-
per und Sandra Bär
SAFARI: Teilhabe am Arbeitsleben .............................................. 3 127

E
Eyink, Prof. Dr. Hagen, Ministerialrat, Leiter des Referats Ländliche In-

frastruktur, Kulturlandschaften, Bundesministerium für Verkehr, Bau
und Stadtentwicklung, Berlin
„Region schafft Zukunft“ – Der demografische Wandel ist gestalt-
bar ............................................................................................. 8/9 367

F
Feige, Prof. Dr. Mathias, Geschäftsführer, dwif-Consulting GmbH, Ber-

lin, und Karsten Heinsohn
Organisation und Finanzierung der Tourismusförderung in Landkrei-
sen ............................................................................................. 7 287

Fell, Dr. Gerhard, Leiter des Zentrums für Impfmedizin und Infektions-
epidemiologie, Institut für Hygiene und Umwelt, Hamburg, Daniel
Brandau, Dr. Cornelia Adlhoch, Dr. Irene Schöneberg und Justus
Benzler
Das Erkennen, Bekämpfen und Verhüten von Infektionskrankhei-
ten ............................................................................................. 2 76

Freese, Jörg, Beigeordneter beim Deutschen Landkreistag, Berlin
Das Kreisgesundheitsamt – Grundlegender Bestandteil des deut-
schen Gesundheitswesens ......................................................... 2 74

DLT-Gesundheitsausschuss: Beteiligung der Landkreise an der Pla-
nung nutzt der medizinischen Versorgung .................................. 7 306

DLT-Gesundheitsausschuss: Sicherung der medizinischen Versor-
gung im ländlichen Raum ........................................................... 11 624

Frers, Uwe, Geschäftsführer, TripsByTips GmbH, Berlin
Social Media: Empfehlungen als Marketingpool .......................... 7 290

Friedrich, Ilona, Leiterin des Fachbereichs Jugend und Familie, Senio-
ren und Soziales, Werra-Meißner-Kreis
„Familien stärken! Frühe Hilfen für Familien – ein Beispiel guter
Praxis“ ....................................................................................... 1 43

Fritz, Dr. Andreas, Pressereferent, Landkreis Ludwigsburg
Vom zweijährigen Ausbildungsgang bis zur Schiller-Volkshoch-
schule: Bildung ist für den Landkreis Ludwigsburg Herzenssache 6 248

G

Gerlach, Bodo, Leiter der Kämmerei, Kreis Soest
Funktionen, Nutzen und Kennzahlen zur Jahresabschlussanalyse
aus der Praxis des Kreises Soest ............................................... 8/9 355

Gerstner, Ulrich, Landrat des Salzlandkreises
Der Erdrutsch von Nachterstedt im Juli 2009 ............................. 1 34

Gieler, Walter, Wirtschaftsförderer, Landkreis Fürth
Der EntdeckerPass – die Freizeitkarte der Europäischen Metropol-
region Nürnberg ......................................................................... 7 300

Goldmann, Gerd, Referent beim Deutschen Landkreistag, Berlin
Lässt sich das SGB II steuern? .................................................. 4/5 175

Einheitliche Kennzahlen im SGB II .............................................. 4/5 177

H

Haderthauer, Christine, Bayerische Staatsministerin für Arbeit und So-
zialordnung, Familie und Frauen, München
Arbeitswelt 2.0 ........................................................................... 4/5 169

Hauschild, Matthias, Referent beim Deutschen Landkreistag, Berlin
Der doppische Reformprozess im „verflixten“ siebten Jahr ......... 8/9 326

Heimann, Felicitas, Mitarbeiterin der Pressestelle, Landkreis Augsburg
Wasser, Solar und Biomasse – Klimaschutzprojekte, erneuerbare
Energien und Energieeffizienz im Landkreis Augsburg ................ 12 644

Heinsohn, Karsten, Senior Consultant, dwif-Consulting GmbH, Berlin,
und Prof. Dr. Mathias Feige
Organisation und Finanzierung der Tourismusförderung in Landkrei-
sen ............................................................................................. 7 287



3

Heft Seite
Helterhoff, Nadine, Referentin Kommunikation und Medien, Deutscher

Sparkassen- und Giroverband, Berlin
23 Millionen Mal Deutschland – Die Initiative „für mich. für uns. für
alle“ gibt dem Ehrenamt ein Gesicht ........................................... 1 30

Henneke, Prof. Dr. Hans-Günter, Geschäftsführendes Präsidialmitglied
des Deutschen Landkreistages, Berlin
Bildungs- und Teilhabepaket für Kinder im Sozialhilfebezug gebie-
tet Aufhebung von § 3 Abs. 2 SGB XII ........................................ 1 3

Weichenstellung in der Gemeindefinanzkommission: Stärkung der
Selbstverwaltung und Ebenenverantwortung oder mehr Auftrags-
verwaltung und Mischfinanzierung? ............................................ 1 4

KiföG-Urteil des VerfGH NW auf zehn Flächenländer übertragbar 1 10

Prüfbefugnisse des Bundes in §§ 6a ZulnvG und 6b SGB II sind
nicht verfassungskonform .......................................................... 2 55

Vermittlungsverfahren zum Bildungs- und Teilhabepaket ............ 2 66

Das bundesfinanzierte spitz abgerechnete Bildungs- und Teilhabe-
paket im SGB II als kommunale Selbstverwaltungsaufgabe – Sieht
so ein Ferkel der eierlegenden Wollmilchsau aus? ...................... 2 6

Sirenengesängen im selbst erzeugten Nebel nicht erliegen ......... 2 70

Anspruch auf angemessene kommunale Finanzausstattung der
Landkreise in Rheinland-Pfalz evident verletzt ............................. 2 90

Gesetzgebungsverfahren zum Bildungs- und Teilhabepaket erfolg-
reich abgeschlossen .................................................................. 3 107

Kommunale Träger und ihre Sparkassen – eine Kursbestimmung 3 111

Realsteuerhebesatzsenkung bei anhaltender Haushaltsnotlage .. 3 142

Ulrich von Hassell im Dritten Reich ............................................. 3 145

Zur Verfassungskonformität von §§ 3 Abs. 2 SGB XII und 6b
Abs. 3 und 4 SGB II ................................................................... 4/5 155

Ein Ruck für den Föderalismus ................................................... 4/5 156

Kommunale Bildungs- und Teilhabeangebote nach dem SGB,
Zweites, Achtes und Zwölftes Buch ........................................... 4/5 194

Netto-Neuverschuldung 2010 in NRW: Halb so viel wäre immer
noch zu viel gewesen ................................................................. 4/5 203

Das deutsche Finanzsystem – Streitschriften für eine grundlegen-
de Neuordnung des Sparkassen- und Landesbankensektors in
Deutschland ............................................................................... 6 218

Kommunale Bildungskompetenzen – Bericht über das DLT-Profes-
sorengespräch 2011 im Rhein-Sieg-Kreis .................................. 6 223

Funktionalreform im Schulwesen ................................................ 6 242

Aufbruchstimmung aufrecht erhalten .......................................... 6 258

Sehen so Sieger aus? Zum Abschluss der Kommission zur Neu-
ordnung der Kommunalfinanzen ................................................. 7 267

Repräsentanz der kommunalen Spitzenverbände in den Gremien
öffentlich-rechtlicher Rundfunkanstalten ..................................... 7 278

Zulassung aller geeigneten Antragsteller als Optionskommunen an-
gestrebt ..................................................................................... 8/9 319

Bis zu welcher Kreisgröße ist die bürgerschaftlich-demokratische
Dimension kommunaler Selbstverwaltung noch gewahrt? Zu den
Urteilen des LVerfG M-V vom 18.8.2011 (LVerfG 21-23/10) ........ 10 385

Verfassungsfragen der Kommunalfinanzen 2010/2011 ............... 10 396

Kommunale Steuergestaltungsmöglichkeiten ............................. 10 439

Griechenland-Hilfe und Euro-Rettungsschirm ./. Budgetverantwor-
tung des Bundestages ............................................................... 10 568

Bundestag verabschiedet Neuordnung des Abfallrechts – kommu-
nale Positionen weitestgehend gesichert .................................... 11 581

Kommunale Steuergestaltungsautonomie im Gesamtsystem kom-
munaler Einnahmen und Ausgaben ............................................ 11 613

Art. 91e GG und der Grundsatz der Einheit der Verfassung ........ 12 633

Finanzielle Mindestausstattung bestimmt sich allein nach Kosten-
belastung und Finanzkraft der Kommunen – Fiktive Hebesätze im
FAG deckeln Anrechnung realisierbarer Einnahmemöglichkeiten –
Konnexitätsprinzip gebietet volle Erstattung der angemessenen
Kosten ....................................................................................... 12 669

Henneke, Prof. Dr. Hans-Günter, Geschäftsführendes Präsidialmitglied
des Deutschen Landkreistages, Berlin, und Dr. Klaus Ritgen
Auf dem Weg zur Energiewende ................................................ 6 221

Henneke, Prof. Dr. Hans-Günter, Geschäftsführendes Präsidialmitglied
des Deutschen Landkreistages, Berlin, und Matthias Wohltmann
Kreisfinanzen 2010/2011 – Haushalte verharren im Defizit .......... 10 394

Henning, Dr. Werner, Landrat des Landkreises Eichsfeld
Kommunale Selbstverwaltung wesentliches Geschenk der
Wende ....................................................................................... 11 593

Heppner, Siegfried, Sozial- und Jugendhilfeplaner, Fachbereich Fami-
lie, Jugend und Soziales, Landkreis Marburg-Biedenkopf, und
Marc Apfelbaum
Zielgruppenspezifische Bildungsarbeit ........................................ 6 250

Heppner, Siegfried, Sozial- und Jugendhilfeplaner, Fachbereich Fami-
lie, Jugend und Soziales, Landkreis Marburg-Biedenkopf, Lisa
Konur, Brigitta Opdenhövel und Dr. Karsten McGovern
„Null bis Sechs“ – Flexible Hilfen für Eltern und Kindertagesstätten 3 131

Heft Seite
Hilligardt, Dr. Jan, Geschäftsführender Direktor, Hessischer Landkreis-

tag, Wiesbaden, Anne Monreal-Horn und Dirk Rost
Kommunalisierte Jugendhilfe in Hessen ..................................... 1 41

Hilligardt, Dr. Jan, Geschäftsführender Direktor, Hessischer Landkreis-
tag, Wiesbaden, Dirk Rost und Robert Stark
Gestaltungsfreiheit für die Eingliederungsleistungen! Die Umset-
zung der letzten Instrumentenreform aus Sicht der hessischen
ARGE-Landkreise ....................................................................... 4/5 172

Hilligardt, Dr. Jan, Geschäftsführender Direktor, Hessischer Landkreis-
tag, Wiesbaden, und Tim Ruder
Hessischer Landkreistag: Zusammenkunft mit Kommissar
Oettinger in Brüssel .................................................................... 11 619

Höfling, Prof. Dr. Wolfram, Institut für Staatsrecht, Universität zu Köln
Bestehen Erstattungsansprüche des Bundes gegenüber Options-
kommunen? ............................................................................... 4/5 158

Holderried, Walter, Erster Landesbeamter, Landkreis Lörrach, und Jo-
hannes Steffan
Beste Aussichten – Der Landkreis Lörrach: ein starker Lebens-,
Erholungs- und Wirtschaftsraum ................................................ 7 301

Hoofe, Gerd, Staatssekretär, Bundesministerium für Arbeit und Sozia-
les, Berlin
Reform der Arbeitsmarktinstrumente .......................................... 7 271

J
Jahn, Helmut M., Landrat des Hohenlohekreises, Präsident des Land-

kreistages Baden-Württemberg und Mitglied im Ausschuss der
Regionen (AdR)
Europäische Entwicklungen im Katastrophenschutz ................... 1 27

K
Kämmerling, Guido, Kreisoberverwaltungsrat, Leiter des Rechnungs-

prüfungsamtes, Kreis Düren
Aufgabenfelder und Grenzen der kommunalen Rechnungsprüfung 8/9 352

Kapferer, Stefan, Staatssekretär, Bundesministerium für Gesundheit,
Berlin
Die Rolle des ÖGD im Gesundheitswesen in Deutschland aus Sicht
des Bundesgesundheitsministeriums ......................................... 2 73

Kasper, Bianca, Koordinatorin, Bildungszentrum Saalfeld GmbH, Saal-
feld, Sandra Bär und Christina Dutz
SAFARI: Teilhabe am Arbeitsleben .............................................. 3 127

Keller, Markus, Referent beim Deutschen Landkreistag, Berlin
Wirksame Instrumente für das SGB II ......................................... 4/5 170

Fachtagung zum Benchmarking der Optionskommunen ............ 10 390

Kent, Brunhild Constanze, Pro Arbeit AöR, Kommunales Jobcenter,
Kreis Offenbach
Das „fa:z modell“ in der Pro Arbeit AöR im Kreis Offenbach ........ 4/5 179

Kirchhof, Prof. Dr. Ferdinand, Vizepräsident des Bundesverfassungs-
gerichts, Karlsruhe
Schuldenbremse und Sozialstaat ............................................... 11 609

Kohler, Martin, Verwaltungsoberinspektor, Arbeitsbereichsleiter Finanz-
verwaltung, Landkreis Fürth
Projektbericht – Einführung der Doppik beim Landkreis Fürth ..... 8/9 350

Konur, Lisa, Projektleitung „Null bis Sechs“, Kinderzentrum Weißer Stein
Marburg-Wehrda e.V., Brigitta Opdenhövel, Siegfried Heppner und
Dr. Karsten McGovern
„Null bis Sechs“ – Flexible Hilfen für Eltern und Kindertagesstätten 3 131

Koormann, Wilhelm, Geschäftsführer, Hasetal Touristik GmbH, Lönin-
gen
Das Hasetal auf dem Weg zur Pilotregion für Fahrradtourismus .. 7 297

Korte, Univ.-Prof. Dr. Karl-Rudolf, Direktor der NRW School of Gover-
nance und Dekan der Falkultät für Gesellschaftswissenschaften an
der Universität Duisburg-Essen
Wählen und Regieren im Superwahljahr 2011 ............................ 11 606

Kraujuttis, Dr. Sigrid, Referentin, Landkreistag Sachsen-Anhalt, Mag-
deburg
Landkreistag Sachsen-Anhalt: Landräte-Seminar in Brüssel ....... 7 303

„Ländliche Räume gleichwertig gestalten“ .................................. 12 673

Krebs,  Ulrich, Landrat des Hochtaunuskreises
Bedeutung und Unterstützung ehrenamtlichen Engagements im
Katastrophenschutz des Hochtaunuskreises .............................. 1 32

Kröger, Hans-Peter, Präsident des Deutschen Feuerwehrverbandes,
Berlin
Für den Katastrophenschutz ist das Ehrenamt überlebenswichtig 1 23

Krug, Stephan, Geschäftsführer, Viabono GmbH, Rösrath-Hoffnungs-
thal
Erfolg versprechende Klimaschutzkonzepte im Tourismus .......... 7 291

Kuhlmann, Klaus, Energiebeauftragter, Leiter des Eigenbetriebs Schu-
len, Kreis Lippe
Eine Modellregion für Klimaschutz .............................................. 12 657

Kulke, Dieter, Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt, Würzburg, Eli-
sabeth Martin und Alfred Schmid
Vertretung geht doch: Der Teilhabe-Beirat für Menschen mit beson-
derem Unterstützungsbedarf im Landkreis Böblingen ................. 3 124



4

Heft Seite

L
Lasar, Prof. Dr. Andreas, Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaf-

ten, Osnabrück
Möglichkeiten und Grenzen des Gesamtabschlusses als Infor-
mations- und Steuerungsinstrument ........................................... 8/9 335

Leiße, Sabine, Leiterin der Abt. Planung und Mobilität, Kreis Unna
„mobil&Job“ – Betriebliches  Mobilitätsmanagement als Beitrag zu
Energieeffizienz und Nachhaltigkeit ............................................. 12 652

Lieberknecht, Christine, Ministerpräsidentin des Freistaates Thüringen,
Erfurt
Landschaft schafft Bindung, schafft Heimat, schafft Gemeinschaft 11 589

Lindemann, Clemens, Landrat des Saarpfalz-Kreises
Sinnvolle Arbeit finanzieren, nicht sinnloses Nichtstun alimentieren
– Arbeitsgelegenheiten als wichtiges sozialpolitisches Instrument 7 273

Lübbersmann, Kimberly, Pressesprecherin der kommunalen Arbeits-
vermittlung MaßArbeit kAöR, Landkreis Osnabrück
Alles unter einem Dach – MaßArbeit koppelt Arbeitsvermittlung,
Prävention und Bildung .............................................................. 4/5 181

Lück, Rosemarie, Erste Kreisbeigeordnete, Landkreis Darmstadt-Die-
burg
Jugendhilfe und Schule – Formen gelingender Kooperation im Land-
kreis Darmstadt-Dieburg ............................................................ 6 252

Lücke, Michael, Geschäftsführer des Chiemgau Tourismus e.V., Land-
kreis Traunstein
Tourismusdestination Chiemgau – ein Landkreis positioniert sich
neu ............................................................................................ 7 295

Lütkemeier, Dr. habil Harald, Mitglied des Kreistages, Salzlandkreis,
und Roland Ruß
Regionalentwicklung im Salzlandkreis ......................................... 1 46

M
Maier, Rainer, Fachbereich Planung & Bau, Landkreis Lörrach

Interkommunaler Gebäudepool zum Energieeinsparcontracting .. 12 661

Maizière, Thomas de, Bundesminister des Innern, Berlin
Das Ehrenamt im Bevölkerungsschutz ....................................... 1 19

Markgraf, Sonja, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Niedersächsischer
Landkreistag, Hannover
Niedersächsischer Landkreistag: Zukunftsfeste Aussagen zur
Funktionalreform gefordert ......................................................... 6 257

Martin, Elisabeth, Sozialplanerin, Landkreis Böblingen, Dieter Kulke und
Alfred Schmid
Vertretung geht doch: Der Teilhabe-Beirat für Menschen mit beson-
derem Unterstützungsbedarf im Landkreis Böblingen ................. 3 124

Martin-Stadler, Charlotte, Wirtschaftsförderung, Regionalmanagement
und Klimaschutz, Landkreis Aichach-Friedberg, und Thomas
Nieborowsky
Energetische Gebäudesanierung als Generationenaufgabe ........ 12 646

McGovern, Dr. Karsten, Erster Kreisbeigeordneter, Landkreis Marburg-
Biedenkopf, Brigitta Opdenhövel, Siegfried Heppner und Lisa
Konur
„Null bis Sechs“ – Flexible Hilfen für Eltern und Kindertagesstätten 3 131

Mempel, Dr. Markus, Pressereferent beim Deutschen Landkreistag,
Berlin
Deutscher Landkreistag präsentiert vitales ländliches Leben in
Landkreisen auf der Internationalen Grünen Woche .................... 3 136

Tourismus in den Landkreisen hat Zukunft .................................. 7 283

Bundeswehrstandorte in der Fläche ........................................... 8/9 325

DLT-Wirtschafts- und Verkehrsausschuss: Wichtige Zukunftsfragen
diskutiert .................................................................................... 8/9 371

DLT-Jahrestagung auf der Wartburg: Selbstgestaltungskräfte in der
Fläche unterstützen .................................................................... 10 379

Stationierungskonzept der Bundeswehr trifft ländlichen Raum hart 11 585

Meyer, Dr. Hubert, Geschäftsführendes Vorstandsmitglied des Nieder-
sächsischen Landkreistages, Hannover, und Hans-Jürgen Schwar-
zer
Eine integrative Kommunalverfassung – Niedersächsisches Kom-
munalverfassungsgesetz beschreitet neue Wege ....................... 4/5 198

Mittelstädt, Armin, Leiter der Kommunalen Arbeitsförderung Orte-
naukreis (KOA)
Ernüchterung am Oberrhein – Die Experimentierklausel ermunter-
te zu neuen Wegen im Bereich der aktiven Arbeitsförderung ...... 4/5 173

Monreal-Horn, Anne, Referentin für Kinder, Jugend und Familie, Hes-
sischer Landkreistag, Wiesbaden, Dr. Jan Hilligardt und Dirk Rost
Kommunalisierte Jugendhilfe in Hessen ..................................... 1 41

Morgenstern, Dr. Christine, Ernst-Moritz-Arndt-Universität, Greifswald,
Dr. Kirstin Drenkhahn und Dr. Christoph Morgenstern
Psychisch Kranke, psychisch Gestörte und gefährliche Gesunde:
Überlegungen zum Therapieunterbringungsgesetz (ThUG) ......... 3 133

Morgenstern, Dr. Christoph, Ernst-Moritz-Arndt-Universität, Greifs-
wald, Dr. Kirstin Drenkhahn und Dr. Christine Morgenstern
Psychisch Kranke, psychisch Gestörte und gefährliche Gesunde:
Überlegungen zum Therapieunterbringungsgesetz (ThUG) ......... 3 133

Müller, Kathrin, Umweltkommunikation, deENet, Kompetenznetzwerk
Dezentrale Energietechnologien e.V., Kassel
Kommunen als Protagonisten der Energiewende ....................... 8/9 369

Heft Seite
Müller, Manfred, Landrat des Landkreises Paderborn

Vorteile im Standortwettbewerb – RAL Gütezeichen Mittelstands-
orientierte Kommunalverwaltung ................................................ 11 618

Müller, Michael, Projektleiter Energieeffiziente Gebäude, Deutsche Ener-
gie-Agentur GmbH (dena), Berlin
Energieeffizienz schafft Zukunftssicherheit für Kommunen .......... 12 642

Müller, Dr. Wolfgang, Akademie für Öffentliches Gesundheitswesen,
Düsseldorf
Der Öffentliche Gesundheitsdienst: Fachlicher Auftrag und Bil-
dungsangebote .......................................................................... 2 81

Münning, Matthias, Vorsitzender der Bundesarbeitsgemeinschaft der
überörtlichen Träger der Sozialhilfe (BAGüS), Sozialdezernent des
Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe (LWL), Münster
Perspektiven der Eingliederungshilfe für ältere Menschen mit Be-
hinderungen ............................................................................... 3 121

Müssig, Jochen, Tourismusförderung, Main-Tauber-Kreis
Im Weinland Taubertal vereint: Baden, Württemberg und Franken –
Gebietsübergreifender Marketingzusammenschluss ................... 7 298

N
Nieborowsky, Thomas, Fachstelle Klimaschutz, Landkreis Aichach-

Friedberg, und Charlotte Martin-Stadler
Energetische Gebäudesanierung als Generationenaufgabe ........ 12 646

O
Oettinger, Günther, EU-Kommissar für Energie, Brüssel

Die lokale Ebene im Fokus europäischer Energiepolitik ............... 12 639

Opdenhövel, Brigitta, Fachdienst Kindertagesstätten, Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf, Siegfried Heppner, Dr. Karsten Mc Govern, und
Lisa Konur
„Null bis Sechs“ – Flexible Hilfen für Eltern und Kindertagesstätten 3 131

Özkan, Aygül, Ministerin für Soziales, Frauen, Familie, Gesundheit und
Integration des Landes Niedersachsen, Hannover, und Malu Dreyer
Die Reform der Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderun-
gen nimmt Gestalt an ................................................................. 3 116

P
Paqué, Prof. Dr. Karl-Heinz, Landesminister a.D., Lehrstuhl für Interna-

tionale Wirtschaft, Otto-von-Guericke-Universität, Magdeburg
Aufbau Ost – eine Bilanz ............................................................ 11 600

Peters, Jörn, Sachgebietsleiter im Katasteramt, Clustermanager
NAV4BLIND, Kreis Soest
„NAV4BLIND – Navigation für blinde und sehbehinderte Men-
schen“ ....................................................................................... 3 129

Pook, Manfred, KGSt – Kommunale Gemeinschaftsstelle für Verwal-
tungsmanagement, Köln, und Beatrice Dott
Wirtschaftlichkeit und Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen im dop-
pischen Kontext ......................................................................... 8/9 347

R
Ramsauer, Dr. Peter, Bundesminister für Verkehr, Bau und Stadtent-

wicklung, Berlin
Metropolzentren brauchen starke ländliche Räume .................... 11 596

Rempe, Markus, Vorstandsvorsitzender Lippe Bildung eG, Kreis Lippe,
und Hans Böke
„Dabei sein ist nicht alles“ – Vom Nutzen einer Bildungsgenossen-
schaft im Kreis Lippe .................................................................. 6 244

Ritgen, Dr. Klaus, Referent beim Deutschen Landkreistag, Berlin
Die Folgen der Aussetzung der Wehrpflicht für den Bevölkerungs-
und Katastrophenschutz ............................................................ 1 28

DLT auf der CeBIT 2011 ............................................................. 6 260

Dankt der Staat ab – Wo bleibt das Primat der Politik? Unabhän-
gigkeit und demokratische Legitimität im 21. Jahrhundert .......... 7 277

Energiewende und neues Abfallrecht – Bundesminister Dr. Röttgen
beim DLT ................................................................................... 11 583

Ritgen, Dr. Klaus, Referent beim Deutschen Landkreistag, Berlin, und
Prof. Dr. Hans-Günter Henneke
Auf dem Weg zur Energiewende ................................................ 6 221

Rost, Dirk, Leiter des Sozialreferates, Hessischer Landkreistag, Wies-
baden, Dr. Jan Hilligardt und Anne Monreal-Horn
Kommunalisierte Jugendhilfe in Hessen ..................................... 1 41

Rost, Dirk, Leiter des Sozialreferates, Hessischer Landkreistag, Wies-
baden, Dr. Jan Hilligardt und Robert Stark
Gestaltungsfreiheit für die Eingliederungsleistungen! Die Umset-
zung der letzten Instrumentenreform aus Sicht der hessischen
ARGE-Landkreise ....................................................................... 4/5 172

Ruder, Tim, Referatsleiter, Hessischer Landkreistag, Wiesbaden, und
Dr. Jan Hilligardt
Hessischer Landkreistag: Zusammenkunft mit Kommissar Oet-
tinger in Brüssel ......................................................................... 11 619

Ruge, Dr. Kay, Beigeordneter beim Deutschen Landkreistag, Berlin
Haftung bei Überschreiten der Höchstarbeitszeit ........................ 1 40

DLT-Verfassungs- und Europaausschuss: Kommunalverfassungs-
recht und Standardabbau im Fokus ........................................... 6 261

DLT-Verfassungs- und Europaausschuss: Überschaubare Land-
kreise sichern ............................................................................. 12 677



5

Heft Seite
Ruß, Roland, Geschäftsführer der Wirtschaftsförderungsgesellschaft,

Salzlandkreis, und Dr. habil Harald Lütkemeier
Regionalentwicklung im Salzlandkreis ......................................... 1 46

S
Sager, Reinhard, Landrat des Kreises Ostholstein

Kreis Ostholstein: Feste Fehmarnbelt-Querung und die Einbindung
von Bürgerinteressen ................................................................. 11 588

Schade, Bernd, Geschäftsführer des MAIA-Jobcenters im Landkreis
Potsdam-Mittelmark
Fallmanagement im MAIA-Jobcenter im Landkreis Potsdam-Mit-
telmark ....................................................................................... 4/5 186

Schiffer, Dr. Tassilo, Rechtsanwalt, CBH Köln, und Dr. Gabriele Wurzel
Wieder mehr Spielraum für die Kommunen in NRW bei wirtschaft-
licher Betätigung ........................................................................ 6 256

Schink, Christine, Leiterin des Regionalbüros, Landkreis Barnim
Das Paul-Wunderlich-Haus in Eberswalde – Energieeffizienz und
Nutzerfreundlichkeit auf höchstem Niveau .................................. 12 659

Schleweis, Helmut, Bundesobmann der Sparkassenvorstände im
Deutschen Sparkassen- und Giroverband, Heidelberg
Chancen und Grenzen des Verbunds aus Sparkassensicht ........ 3 109

Schmid, Alfred, Sozialdezernent, Landkreis Böblingen, Dieter Kulke und
Elisabeth Martin
Vertretung geht doch: Der Teilhabe-Beirat für Menschen mit beson-
derem Unterstützungsbedarf im Landkreis Böblingen ................. 3 124

Schneider, Guntram, Minister für Arbeit, Integration und Soziales des
Landes Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf
Neuordnung der arbeitsmarktpolitischen Instrumente nicht haus-
halterischen Aspekten unterordnen, sondern an der Wirksamkeit
orientieren .................................................................................. 4/5 168

Schneller, Franz, Ltd. Verwaltungsdirektor, Vorsitzender der Spruchstel-
le Stuttgart, Kommunalverband für Jugend und Soziales, Stuttgart
60 Jahre Spruchstelle Stuttgart .................................................. 8/9 372

Schnurr, Dirk, Energiebeauftragter, Schwalm-Eder-Kreis, und Dieter
Werkmeister
Aktiver Klimaschutz im Schwalm-Eder-Kreis: Energieeinsparung,
Nutzung regionaler, erneuerbarer Energien, Umweltpädagogik ... 12 655

Schölch, Simone, Pressereferentin, Neckar-Odenwald-Kreis
Neckar-Odenwald-Kliniken gGmbH – Energieeinsparcontracting im
Krankenhausbereich .................................................................. 12 666

Scholz, Dr. Ralf, Geschäftsführender Gesellschafter, Hildebrandt
GesundheitsConsult, Hamburg
Haben Krankenhäuser in ländlichen Regionen eine Überlebens-
chance? Als Kerne vernetzter Strukturen sichern sie die Versorgung 2 86

Schöneberg, Dr. Irene, Abteilung für Infektionsepidemiologie, Robert-
Koch-Institut, Berlin, Dr. Cornelia Adlhoch, Dr. Justus Benzler, Dr.
Gerhard Fell und Daniel Brandau
Das Erkennen, Bekämpfen und Verhüten von Infektionskrankhei-
ten ............................................................................................. 2 76

Schroeder, Bernd, Hauptkoordinator des Projektes „Kommunales
Benchmarking der schleswig-holsteinischen Kreise“ beim Schles-
wig-Holsteinischen Landkreistag, Kiel
Kommunales Benchmarking der schleswig-holsteinischen Kreise 8/9 340

Schütze, Stefanie, Journalistin, Landkreis Kassel
Aus Zwei mach Eins: Fusion der Gesundheitsämter von Landkreis
und Stadt Kassel ........................................................................ 2 83

Schwarzer, Hans-Jürgen, Erster Beigeordneter, Niedersächsischer
Landkreistag, Hannover, und Dr. Hubert Meyer
Eine integrative Kommnalverfassung – Niedersächsisches Kommu-
nalverfassungsgesetz beschreitet neue Wege ............................ 4/5 198

Schwichtenberg, Ute, Dipl.-Psychologin, Amt für Jugendhilfe, Bera-
tungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern, Landkreis Cuxha-
ven
SAFE – Sichere Ausbildung für Eltern ......................................... 1 45

Seibel, Markus, Initiative Bayerischer Untermain, Großwallstadt
Mit ÖKOPROFIT zur energieeffizienten Schule im Landkreis
Aschaffenburg ............................................................................ 12 654

Stark, Robert, Referent, Hessischer Landkreistag, Wiesbaden, Dr. Jan
Hilligardt und Dirk Rost
Gestaltungsfreiheit für die Eingliederungsleistungen! Die Umset-
zung der letzten Instrumentenreform aus Sicht der hessischen
ARGE-Landkreise ....................................................................... 4/5 172

Steffan, Johannes, Leiter der Stabsstelle Tourismus, Landkreis Lörrach,
und Walter Holderried
Beste Aussichten – Der Landkreis Lörrach: ein starker Lebens-, Er-
holungs- und Wirtschaftsraum ................................................... 7 301

Struve, Tanja, Referentin beim Deutschen Landkreistag, Brüssel
CEPLI: Vierte Europäische Präsidentenkonferenz am 9./10.11.
2010 in Berlin ............................................................................. 1 38

Modernisierung des EU-Vergaberechts ...................................... 12 675

T
Teichert-Barthel, Dr. med. Ute, MPH, Fachärztin für Öffentliches Ge-

sundheitswesen, Vorsitzende des Bundesverbandes der Ärztinnen
und Ärzte des Öffentlichen Gesundheitsdienstes (BVÖGD), Berlin
Aktuelle Herausforderungen für den Öffentlichen Gesundheits-
dienst ......................................................................................... 2 79

Heft Seite
Thiessen, Holger, Amtsleiter, Amt für Liegenschaften und Gebäude,

Landkreis Biberach, und Achim Dempel
Energieeffizienz im Schulbereich – Interkommunales Contracting für
Riedlingen .................................................................................. 12 664

Thoma, Armin, Hochschullehrer an der Fachhochschule für öffentliche
Verwaltung und Rechtspflege in Bayern, München/Hof
„Mia san mia“ oder der Status des kommunalen Rechnungswe-
sens in Bayern ........................................................................... 8/9 344

U
Unger, Christoph, Präsident des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz

und Katastrophenhilfe, Bonn
Der Schutz Kritischer Infrastrukuren ........................................... 1 21

V
Vogel, Eveline, Fachdienst Wirtschaftsförderung, Tourismus und Regio-

nalentwicklung, Landkreis Potsdam-Mittelmark
Richtlinie zur Förderung kleinteiliger touristischer Investitionen .... 7 293

Vorholz, Dr. Irene, Beigeordnete beim Deutschen Landkreistag, Berlin
Jobcenter-Reform: Großes Interesse an Option .......................... 1 16

Weiterentwicklung der Eingliederungshilfe für behinderte Menschen
– kommunale Forderungen ......................................................... 3 118

Das Bildungs- und Teilhabepaket für bedürftige Kinder ............... 4/5 188

Tag der Optionskommunen 2011 ............................................... 7 275

DLT-Sozialausschuss: Bildungspaket und Unterstützung behinder-
ter Menschen im Fokus .............................................................. 7 308

DLT-Sozialausschuss: Arbeit, Soziales und Finanzen .................. 11 625

W
Waldmann, Michaela, Kreisentwicklung, Landkreis Ostallgäu

Das Allgäu – weit mehr als die weiße Schrift im blauen Quadrat . 7 299

Werkmeister, Dieter, Fachbereichsleiter Öffentlichkeitsarbeit, Schwalm-
Eder-Kreis, und Dirk Schnurr
Aktiver Klimaschutz im Schwalm-Eder-Kreis: Energieeinsparung,
Nutzung regionaler, erneuerbarer Energien, Umweltpädagogik ... 12 655

Weßling, Kirsten, Leiterin Stabsstelle Landrat, Kreis Steinfurt
Stärkung der touristischen Infrastruktur im Kreis Steinfurt ........... 7 292

Wiesner, Prof. Dr. Dr. h.c. Reinhard, ehemaliger Leiter des Referats Kin-
der- und Jugendhilfe, Bundesministerium für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend, Berlin
Kommunale Bildungsangebote nach dem KJHG ........................ 4/5 191

Willenbrink, Hinnerk, freier Mitarbeiter, Haus im Glück e.V., Kreis Steinfurt
Energieeffizienz im Zukunftskreis Steinfurt .................................. 12 648

Willhöft, Manfred, Referent beim Deutschen Landkreistag, Berlin
DLT-Kulturausschuss: Auf der Via Regia nach Görlitz .................. 7 307

DLT-Kulturausschuss: Wo die Havel in die Elbe mündet ............. 12 676

Woerner, Clemens, Geschäftsführer des Jobcenters im Landkreis
Böblingen
Erfolgschancen bei der Integration – Grenzen und Bedingungen –
Der Traum vom sicheren Weg zum Erfolg ................................... 4/5 184

Wohltmann, Matthias, Beigeordneter beim Deutschen Landkreistag,
Berlin
DLT-Finanzausschuss: Finanzausschuss fordert weitere Entlastun-
gen der Kommunen ................................................................... 6 259

Land – Kreis – Gemeinde – beißen den letzten die Hunde? ........ 8/9 358

Kreisfinanzen 2010/2011 – Kreishaushalte bleiben im Defizit gefan-
gen ............................................................................................ 10 409

Die Kreisumlage 2010/2011: Rechtliche Grundlagen und finanziel-
le Entwicklung ............................................................................ 10 458

Der kommunale Finanzausgleich 2010/2011 unter besonderer Be-
rücksichtigung der Landkreise: Rechtliche Grundlagen ............... 10 487

Der kommunale Finanzausgleich 2010/2011 unter besonderer Be-
rücksichtigung der Landkreise: (Fiskalische) Entwicklung in den
Ländern ..................................................................................... 10 519

DLT-Finanzausschuss: Weiter dringender Handlungsbedarf zur Ge-
sundung der Kreisfinanzen ......................................................... 10 572

DLT-Wirtschafts- und Verkehrsausschuss: Jubiläumssitzung in stil-
vollem Ambiente ......................................................................... 11 626

Wohltmann, Matthias, Beigeordneter beim Deutschen Landkreistag,
Berlin, und Prof. Dr. Hans-Günter Henneke
Kreisfinanzen 2010/2011 – Haushalte verharren im Defizit .......... 10 394

Würkner, Hans-Richard, Jobcenter des Landkreises Meißen
Erfolgreiche Optionserweiterung ................................................. 6 255

Wurzel, Staatssekretärin a. D. Dr. Gabriele, Rechtsanwältin, CBH Köln,
und Dr. Tassilo Schiffer
Wieder mehr Spielraum für die Kommunen in NRW bei wirtschaft-
licher Betätigung ........................................................................ 6 256

Z
Zinke, Lothar, Redaktion DIE FEUERWEHR, Huss-Medien GmbH, Berlin

Land unter in Ostsachsen – Hochwasserkatastrophe im Landkreis
Görlitz ........................................................................................ 1 36



6

Heft Seite
Augsten, U., siehe Fabry, B.

Blum, P., B. Häusler und H. Meyer, Niedersächsisches Kommunalver-
fassungsgesetz, Kommentar (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke und
Dr. Klaus Ritgen) ......................................................................... 10 573

Conrad, C.-A., Hrsg., Handbuch Schleswig-Holstein 2010 ............... 2 99

Conze, E., N. Frei, P. Hayes, M. Zimmermann, Das Amt und die Ver-
gangenheit (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) .............................. 3 147

Diering, B., H. Timme und D. Waschull, Hrsg., Sozialgesetzbuch X (Dr.
Irene Vorholz) ............................................................................. 12 680

Eichenhofer, E., Geschichte des Sozialstaats in Europa – Von der „so-
zialen Frage“ bis zur Globalisierung (Dr. Irene Vorholz) ................ 1 50

Erlenkämper, F. und U. Zimmermann,  Hrsg., Rechtshandbuch für die
kommunale Praxis (Dr. Kay Ruge) ............................................... 2 99

Erps, C., Kommunale Kooperationshoheit und europäisches Vergabe-
recht (Heinrich Albers) ................................................................ 11 628

Fabry, B., und U. Augsten, Unternehmen der öffentlichen Hand, Hand-
buch (Matthias Wohltmann) ........................................................ 11 628

Falken-Grosser, C., Aufgabenorientierung in der Finanzbedarfsbestim-
mung im kommunalen Finanzausgleich (Matthias Wohltmann) .... 10 576

Frankenberger, J., siehe Kummer, K.

Frei, N., siehe Conze, E.

Fudalla, M., und G. Schwarting, Der Rechenschaftsbericht in der kom-
munalen Doppik (Matthias Hauschild) ......................................... 10 576

Gleich, R. und P. Schentler, Strategische und operative Planung in Kom-
munen (Matthias Hauschild) ....................................................... 3 148

Häusler, B., siehe Blum, P.

Hayes, P., siehe Conze, E.

Hebeler, T., Verwaltungspersonal (Dr. Klaus Ritgen) ........................... 7 310

Henkel, J., Die Kommunalisierung von Staatsaufgaben (Dr. Klaus
Ritgen) ....................................................................................... 3 148

Hill, H., Hrsg., Verwaltungsmodernisierung im europäischen Vergleich
(Dr. Kay Ruge) ............................................................................ 2 98

Hill, H. und U. Schliesky, Hrsg., Herausforderung E-Government –
E-Volution des Rechts- und Verwaltungssystems (Dr. Kay Ruge) 2 98

Hofmann, H., siehe Schmidt-Bleibtreu, B.

Hopfauf, A., siehe Schmidt-Bleibtreu, B.

Hornfischer, F., Die Insolvenzfähigkeit von Kommunen (Heinrich
Albers) ........................................................................................ 12 680

Horváth, P., Controlling (Gerd Goldmann) .......................................... 4/5 208

Ipsen, J., Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz (Prof. Dr.
Hans-Günter Henneke und Dr. Klaus Ritgen) .............................. 10 573

Janowski, D. v., R. Ludwig, R. Roschlaub und H. J. Streuff, Geo-
dateninfrastrukturrecht in Bund und Ländern (Dr. Kay Ruge) ...... 2 99

Jaschinski, S., Das deutsche Finanzsystem – Achillesferse der Wirt-
schaft? (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) .................................... 6 218

Krebs, U., siehe Müller-Marqués Berger, T.

Kummer, K., und J. Frankenberger, Das deutsche Vermessungs- und
Geoinformationswesen 2011 (Dr. Ulrich Huber) .......................... 7 310

II. Verzeichnis der Buchbesprechungen

Heft Seite
Longo, F., Neue örtliche Energieversorgung als kommunale Aufgabe –

Solarsatzungen zwischen gemeindlicher Selbstverwaltung und glo-
balem Klima- und Ressourcenschutz (Dr. Klaus Ritgen) .............. 1 49

Luber, M., siehe Voitl, A.

Ludwig, R., siehe Janowski, D. v.

Metzler-Müller, K., R. Rieger, E. Seeck und R. Zentgraf, Beamtensta-
tusgesetz (Dr. Klaus Ritgen) ........................................................ 3 147

Meyer, H., siehe Blum, P.

Müller, R., Hrsg., Staat und Recht (Prof. Dr. Hans-Günter Henneke) .. 12 678

Müller-Marqués Berger, T. und U. Krebs, Der kommunale Gesamt-
abschluss. Zielsetzung, Grundlagen und Erstellung (Matthias Hau-
schild) ........................................................................................ 4/5 208

Renner, G., Ausländerrecht, Kommentar, (Dr. Klaus Ritgen) ............... 1 49

Rieger, R., siehe Metzler-Müller, K.

Roschlaub, R., siehe Janowski, D. v.

Röttgen, N., und B. Vogel, Hrsg., Bürokratiekostenabbau in Deutsch-
land – Entstehung, Praxis und Perspektiven (Dr. Kay Ruge) ........ 2 98

Schentler, P., siehe Gleich, R.

Schliesky, U., siehe Hill, H.

Schmidt-Bleibtreu, B., H. Hofmann und A. Hopfauf, Hrsg., Grund-
gesetz – Kommentar (Dr. Klaus Ritgen) ...................................... 1 48

Schneider, J.-P., und C. Theobald, Hrsg., Recht der Energiewirtschaft –
Praxishandbuch (Dr. Klaus Ritgen) .............................................. 12 678

Schuster, F., Kommunale Kosten- und Leistungsrechnung (Matthias
Hauschild) .................................................................................. 4/5 208

Schwarting, G., siehe Fudalla, M.

Seeck, E., siehe Metzler-Müller, K.

Stelkens, U., TKG-Wegerecht- §§ 68-77 TKG (Dr. Klaus Ritgen) ...... 7 310

Streuff, H. J., siehe Janowski, D. v.

Theobald, C., siehe Schneider, J.-P.

Timme, H., siehe Diering, B.

Vogel, B., siehe Röttgen, N.

Voitl, A. und M. Luber, Das neue Dienstrecht in Bayern (Dr. Klaus Rit-
gen) ........................................................................................... 3 147

Waschull, D., siehe Diering, B.

Wirtz, H., Grundsätze ordnungsgemäßer öffentlicher Buchführung
(Matthias Hauschild) ................................................................... 10 576

Zeis, A., Das Neue Kommunale Haushaltsrecht in Bayern (Matthias
Hauschild) .................................................................................. 3 148

Zentgraf, R., siehe Metzler-Müller, K.

Ziekow, J., Verwaltungsverfahrensgesetz, Kommentar, (Dr. Klaus
Ritgen) ....................................................................................... 3 147

Zimmermann, M., siehe Conze, E.

Zimmermann, U., siehe Erlenkämper, F.

Zügel, M., Funktionalreform im Schulwesen (Prof. Dr. Hans-Günter
Henneke) ................................................................................... 6 242



7

III. Stichwortverzeichnis
A

Abfall
• Bundesrat zu Novelle des Abfallrechts  7/281
• DLT fordert Korrekturen beim Kreislaufwirtschaftsge-

setz: Kommunale Steuerungsverantwortung stärken
10/393

• Bundestag verabschiedet Neuordnung des Abfall-
rechts – kommunale Positionen weitestgehend gesi-
chert  11/581

• Energiewende und neues Abfallrecht – Bundesminis-
ter Röttgen beim DLT  11/583

• …  12/636

Altenhilfe
• Unterstützung und Hilfe im Alter – Themenpapier des

Deutschen Landkreistages  2/88
• Perspektiven der Eingliederungshilfe für ältere Men-

schen mit Behinderungen  3/121

Alt-Kennzeichen für Kfz
• DLT gegen Altkennzeichen für Kfz  6/222

Arbeitsmarktpolitische Instrumente
(siehe SGB II)

ARGE
(siehe SGB II)

Art. 7 GG
• (Inwieweit) Steht Art. 7 I GG einer Vollkommunalisie-

rung von Schulangelegenheiten entgegen?  6/233

Art. 91 e GG
• Art. 91e Abs. 3 GG und der Grundsatz der Einheit der

Verfassung  12/633

ASMK – Arbeits- und Sozialministerkonferenz
• ASMK-Beschluss zur Weiterentwicklung der Einglie-

derungshilfe  3/117

Aufbau Ost
• Aufbau Ost – Eine Bilanz  11/600

B
BA – Bundesagentur für Arbeit
• Hartz IV im Vermittlungsausschuss – Korrekturen und

schlankere Strukturen in kommunaler Verantwortung
gefordert – BA kein „Bundesjugendamt“  1/17

Banken, öffentliche
(siehe Sparkassen/Landesbanken)

Bayerischer Landkreistag
• Bürger hochzufrieden mit Landratsämtern, Bayeri-

scher Innovationsring stellt Ergebnisse der Bürger-
und Kundenbefragung vor: Das Image der Landrats-
ämter ist hervorragend und Kundenanliegen werden
sehr gut bearbeitet  3/149

Behindertenhilfe
• …  7/308

Beirat für Migration, Flüchtlinge und Integration
• Landrätin Irrgang im Beirat für Migration, Flüchtlinge

und Integration  7/306

Benchmarking
• Fachtagung zum Benchmarking der Optionskommu-

nen  10/390

Bevölkerungsschutz
(siehe Katastrophenschutz )

Bildung
• Kommunale Bildungskompetenzen – Bericht über das

DLT-Professorengespräch 2011 im Rhein-Sieg-Kreis
6/223

• (Inwieweit) Steht Art. 7 I GG einer Vollkommunalisie-
rung von Schulangelegenheiten entgegen?  6/233

• Funktionalreform im Schulwesen  6/242
• „Dabei sein ist nicht alles“ – Vom Nutzen der Bildungs-

genossenschaft im Kreis Lippe  6/244
• Bildungskompetenzen koordinieren – Zukunftsoffen-

heit durch Kommunikation und Transparenz  6/246
• Vom zweijährigen Ausbildungsgang bis zur Schiller-

Volkshochschule: Bildung ist für den Landkreis Lud-
wigsburg Herzenssache  6/248

• Zielgruppenspezifische Bildungsarbeit  6/250
• Jugendhilfe und Schule – Formen gelingender Koope-

ration im Landkreis Darmstadt-Dieburg  6/252
• „Lernen vor Ort“ im Landkreis Mühldorf a. Inn  6/254
• …  7/307

Bildungs- und Teilhabepaket für Kinder
• Bildungs- und Teilhabepaket für Kinder im Sozialhilfe-

bezug gebietet Aufhebung von § 3 Abs. 2 SGB XII
1/3

• Vermittlungsverfahren zum Bildungs- und Teilhabepa-
ket  2/66

• Das bundesfinanzierte spitz abgerechnete Bildungs-
und Teilhabepaket im SGB II als kommunale Selbst-
verwaltungsaufgabe – Sieht so ein Ferkel der eierle-
genden Wollmilchsau aus?  2/66

• Sirenengesängen im selbst erzeugten Nebel nicht er-
liegen  2/70

• Gesetzgebungsverfahren zum Bildungs- und Teilha-
bepaket erfolgreich abgeschlossen  3/107

• Das Bildungs- und Teilhabepaket für bedürftige Kin-
der  4-5/188

• Kommunale Bildungsangebote nach dem KJHG
4-5/191

• Kommunale Bildungs- und Teilhabeangebote nach
dem SGB, Zweites, Achtes und Zwölftes Buch
4-5/194

• Bildungspaket auf gutem Wege  6/216
• …  7/307
• …  7/308
• 3. Runder Tisch Bildungspaket – Bildung und Teilha-

be sind elementar  12/637

Breitband
(siehe E-Government)

Brüssel
• Landräte-Seminar in Brüssel  7/303

Bundesfreiwilligendienst
• …  12/636

Bundesregierung/-ministerien
• Die Rolle des ÖGD im Gesundheitswesen in Deutsch-

land aus Sicht des Bundesgesundheitsministeriums
2/73

• Bestehen  Erstattungsansprüche des Bundes gegen-
über Optionskommunen?  4-5/158

• Kristina Schröder: „Wir können es uns nicht leisten, bei
der Kinderbetreuung zu sparen“ – Ausbau der Betreu-
ungsplätze für unter Dreijährige kommt gut voran/
Kommunen mahnen stärkere Finanzierung durch Län-
der an  6/215

• Bundesrat zu Novelle des Abfallrechts  7/281
• Bundestag verabschiedet Neuordnung des Abfall-

rechts – kommunale Positionen weitestgehend gesi-
chert  11/581

• Präsident Duppré mit Minister Bahr beim Deutschen
Verein  11/582

• Energiewende und neues Abfallrecht – Bundesminis-
ter Röttgen beim DLT  11/583

• 3. Runder Tisch Bildungspaket – Bildung und Teilha-
be sind elementar  12/637

• Runder Tisch „Gewalt im Fußball“  12/638

Bundesvereinigung der kommunalen Spitzenverbände
• …  6/215
• Repräsentanz der kommunalen Spitzenverbände in

den Gremien öffentlich-rechtlicher Rundfunkanstalten
7/278

Bundeswehr
• Bundeswehrstandorte in der Fläche  8-9/325
• Stationierungskonzept der Bundeswehr trifft ländli-

chen Raum hart  11/585

Bürgerinteressen
• Kreis Ostholstein: Feste Fehmarnbelt-Querung und

die Einbindung von Bürgerinteressen   11/588

Bürgerschaftliches Engagement
• Das Ehrenamt im Bevölkerungsschutz  1/19
• Für den Katastrophenschutz ist das Ehrenamt über-

lebenswichtig  1/23
• 23 Millionen Mal Deutschland – Die Initiative „für mich.

für uns. für alle“ gibt dem Ehrenamt ein Gesicht  1/30
• Bedeutung und Unterstützung ehrenamtlichen Enga-

gements im Katastrophenschutz des Hochtaunuskrei-
ses  1/32

• Resolution zur Schließung des Bundeswehrstandor-
tes Kusel  11/586

BVerfG (Bundesverfassungsgericht)
• …  2/55
• …  10/396
• …  10/398
• Griechenland-Hilfe und Euro-Rettungsschirm ./. Bud-

getverantwortung des Bundestages  10/568

BVerwG (Bundesverwaltungsgericht)
• Realsteuerhebesatzsenkung bei anhaltender Haus-

haltslage  3/142
• „Nebentätigkeit“ kommunaler Wahlbeamter in Regio-

nalbeiräten privater Unternehmen  8-9/366

C
CeBIT
• DLT auf der CeBIT 2011  6/260

CEPLI
• CEPLI: Europäische Präsidentenkonferenz am 9./

10.11.2010 in Berlin  1/38

D
dbb Beamtenbund und Tarifunion
• …  7/277
• …  8-9/325

Demografischer Wandel
• „Region schafft Zukunft“ – Der demografische Wan-

del ist gestaltbar  8-9/367

Demokratie
• Dankt der Staat ab – Wo bleibt das Primat der Politik?

Unabhängigkeit und demokratische Legitimität im 21.
Jahrhundert?  7/277

Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge
• Präsident Duppré mit Minister Bahr beim Deutschen

Verein  11/582

Dioxin
• Dioxinskandal – Landkreise weisen Vorwurf der Mit-

schuld zurück, bieten aber Mithilfe bei Krisenbewälti-
gung an  2/72

DLT (Deutscher Landkreistag)
• Deutscher Landkreistag präsentiert vitales ländliches

Leben in Landkreisen auf der Internationalen Grünen
Woche  3/136

• DLT-Präsidium: Hartz IV-Instrumentenreform, Bil-
dungspaket, Kommunalfinanzen, Sparkassen- und
Energiepolitik im Fokus  4-5/166

• DLT auf der CeBIT 2011
• DLT-Jahrestagung auf der Wartburg: Selbstgestal-

tungskräfte in der Fläche unterstützen  10/379
• Landkreistag begrüßt mögliche Übernahme des

WestLB Verbundbank durch die Helaba  10/391
• Präsident Duppré mit Minister Bahr beim Deutschen

Verein  11/582
• Energiewende und neues Abfallrecht – Bundesminis-

ter Röttgen beim DLT  11/583
• 271. DLT-Präsidiumssitzung  12/636

DLT-Intern
• DLT-Finanzausschuss: Finanzausschuss fordert wei-

tere Entlastungen der Kommunen  6/259
• DLT-Verfassungs- und Europaausschuss: Kommunal-

verfassungsrecht und Standardabbau im Fokus
6/261

• DLT-Gesundheitsausschuss: Beteiligung der Land-
kreise an der Planung nutzt der medizinischen Versor-
gung  7/306

• DLT-Kulturausschuss: Auf der Via Regia nach Görlitz
7/307

• DLT-Umwelt- und Planungsausschuss: Eindrucksvol-
le Vorträge über EU-Life+Projekt CHAMP und Projekt
E-Wald  8-9/370

• DLT-Wirtschafts- und Verkehrsausschuss: Wichtige
Zukunftsfragen diskutiert  8-9/371

• DLT-Finanzausschuss: Weiter dringender Handlungs-
bedarf zur Gesundung der Kreisfinanzen  10/572

• DLT-Gesundheitsausschuss: Sicherung der medizini-
schen Versorgung in der Fläche  11/624

• DLT-Sozialausschuss: Arbeit, Soziales und Finanzen
11/625

• DLT-Wirtschafts- und Verkehrsausschuss: Jubiläums-
sitzung in stilvollem Ambiente  11/626
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• DLT-Kulturausschuss: Wo die Havel in die Elbe mün-
det  12/676

• DLT-Verfassungs- und Europaausschuss: Überschau-
bare Landkreise sichern  12/677

DLT-Jahrestagung
(siehe Jahrestagung, DLT-)

DLT-Positionen
• Hartz IV im Vermittlungsausschuss – Korrekturen und

schlankere Strukturen in kommunaler Verantwortung
gefordert – BA kein „Bundesjugendamt“  1/17

• Kommunalfinanzen auf die Füße stellen – Gemeinde-
finanzkommission muss erfolgreich sein  1/17

• Bund und Länder müssen dauerhaft ausreichende
Finanzmittel für kommunale Straßen und ÖPNV bereit-
stellen  1/18

• Dioxinskandal – Landkreise weisen Vorwurf der Mit-
schuld zurück, bieten aber Mithilfe bei Krisenbewälti-
gung an  2/72

• Sicherung der Arbeitsfähigkeit des Öffentlichen Ge-
sundheitsdienstes der Landkreise  2/85

• Unterstützung und Hilfe im Alter – Themenpapier des
Deutschen Landkreistages  2/88

• Hartz IV: Entscheidende Verbesserungen  für Kommu-
nen erreicht  3/108

• Weiterentwicklung der Eingliederungshilfe für behin-
derte Menschen – kommunale Forderungen  3/118

• Landkreistag heißt zusätzliche 41 Optionskommunen
willkommen  4-5/164

• DLT-Präsidium: Hartz IV-Instrumentenreform, Bil-
dungspaket, Kommunalfinanzen, Sparkassen- und
Energiepolitik im Fokus  4-5/166

• Kristina Schröder: „Wir können es uns nicht leisten, bei
der Kinderbetreuung zu sparen“ – Ausbau der Betreu-
ungsplätze für unter Dreijährige kommt gut voran/
Kommunen mahnen stärkere Finanzierung durch Län-
der an  6/215

• Bildungspaket auf gutem Wege  6/216
• DLT gegen Alt-Kennzeichen für Kfz  6/222
• Gemeindefinanzkommission beendet  7/271
• DLT zum Kinderschutzgesetz  7/271
• Bundesrat zu Novelle des Abfallrechts  7/281
• Energieeffizienz öffentlicher Gebäude verbessern

7/281
• Hartz IV-Instrumentenreform: Jobcenter brauchen fle-

xibles Handwerkszeug  10/391
• Landkreistag begrüßt mögliche Übernahme der

WestLB Verbundbank durch die Helaba  10/391
• Selbstgestaltungskräfte im ländlichen Raum unterstüt-

zen  10/391
• Energieeffizienzverbesserung  10/392
• DLT fordert Korrekturen beim Kreislaufwirtschaftsge-

setz: Kommunale Steuerungsverantwortung stärken
10/393

• Sozialausgaben der Landkreise wachsen auf über
21 Mrd. €  11/587

• Ärztemangel auf dem Land  11/587
• 271. DLT-Präsidiumssitzung  12/636
• 3. Runder Tisch Bildungspaket – Bildung und Teilha-

be sind elementar 12/637

DLT-Professorengespräch
• Das Bildungs- und Teilhabepaket für bedürftige Kin-

der  4-5/188
• Kommunale Bildungsangebote nach dem KJHG

4-5/191
• 3. Runder Tisch Bildungspaket – Bildung und Teilha-

be sind elementar  12/637

DLT-Präsidium
(siehe Präsidium, DLT-)

Doppik
(siehe Haushalts- und Rechnungswesen)

Drittes Reich
• Ulrich von Hassel im Dritten Reich  3/145

DSGV – Deutscher Sparkassen- und Giroverband
(siehe Sparkassen/Landesbanken)

E
Ehrenamt
(siehe Bürgerschaftliches Engagement)

Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderungen
(siehe SGB XII)

Energiepolitk/Klimaschutz
• DLT-Präsidium: Hartz IV-Instrumentenreform, Bil-

dungspaket, Kommunalfinanzen, Sparkassen- und
Energiepolitik im Fokus  4-5/166

• Auf dem Weg zur Energiewende  6/221
• Energieeffizienz öffentlicher Gebäude verbessern

7/281
• …  8-9/317
• Kommunen als Protagonisten der Energiewende

8-9/369
• Energieeffizienzverbesserung  10/392
• Energiewende und neues Abfallrecht – Bundesminis-

ter Röttgen beim DLT  11/583
• Die lokale Ebene im Fokus europäischer Energiepoli-

tik  12/639
• Der energieeffiziente Landkreis  12/640
• Energieeffizienz schafft Zukunftssicherheit für Kommu-

nen  12/642
• Wasser, Solar und Biomasse – Klimaschutzprojekte,

erneuerbare Energien und Energieeffizienz im Land-
kreis Augsburg  12/644

• Energetische Gebäudesanierung als Generationen-
aufgabe  12/646

• Energieeffizienz im Zukunftskreis Steinfurt  12/648
• „mobil&Job“ – Betriebliches Mobilitätsmanagement

als Beitrag zu Energieeffizienz und Nachhaltigkeit
12/652

• Mit ÖKOPROFIT zur energieeffizienten Schule im
Landkreis Aschaffenburg  12/654

• Aktiver Klimaschutz im Schwalm-Eder-Kreis: Energie-
einsparung, Nutzung regionaler, erneuerbarer Ener-
gien, Umweltpädagogik  12/655

• Eine Modellregion für Klimaschutz  12/657
• Das Paul-Wunderlich-Haus in Eberswalde – Energie-

effizienz und Nutzerfreundlichkeit auf höchstem
Niveau  12/659

• Interkommunaler Gebäudepool zum Energieeinspar-
contracting  12/661

• Energieeffizienz im Schulbereich – Interkommunales
Contracting für Riedlingen  12/664

• Neckar-Odenwald-Kliniken gGmbH – Energiespar-
contracting im Krankenhausbereich  12/666

• dena-Kompetenzzentrum Contracting für Gebäude:
Informationen und Beratung für Bund, Länder und
Kommunen  12/667

Erneuerbare Energien
(siehe Energiepolitik/Klimaschutz)

EuGH – Europäischer Gerichtshof
• Haftung bei Überschreiten der Höchstarbeitszeit –

EuGH, Urt. V. 25.11.2010 – Rs. C/429/09  1/40

Europa
• Europäische Entwicklungen im Katastrophenschutz

1/27
• CEPLI: Europäische Präsidentenkonferenz am 9./

10.11.2010 in Berlin  1/38
• Hessischer Landkreistag: Zusammenkunft mit Kom-

missar Oettinger in Brüssel  11/619
• Die lokale Ebene im Fokus europäischer Energiepoli-

tik  12/639
• Modernisierung des EU-Vergaberechts  12/675

Euro-Rettungsschirm
• Griechenland-Hilfe und Euro-Rettungsschirm ./. Bud-

getverantwortung des Bundestages  10/568

F
Familienpolitik
• „Familien stärken! Frühe Hilfen für Familien – ein Bei-

spiel guter Praxis“  1/43
• SAFE – Sichere Ausbildung für Eltern  1/45
• Frühe Hilfen im Ortenaukreis – ein Modell für die Re-

gelversorgung im Flächenlandkreis  2/95

fa:z modell
• Das „fa:z modell“ in der Pro Arbeit AöR im Kreis Of-

fenbach  4-5/179

FAZ - Frankfurter Allgemeine Zeitung
• Ein Ruck für den Föderalismus  4-5/155

Fehmarnbelt-Querung
• Kreis Ostholstein: Feste Fehmarnbelt-Querung und

die Einbindung von Bürgerinteressen  11/588

Finanzausschuss, des DLT
• Finanzausschuss fordert weitere Entlastungen der

Kommunen  6/259
• Weiter dringender Handlungsbedarf zur Gesundung

der Kreisfinanzen  10/572

Föderalismus
• KiföG-Urteil des VerfGH NW auf zehn Flächenländer

übertragbar  1/10
• Ein Ruck für den Föderalismus  4-5/155

Freiherr vom Stein-Gesellschaft
• Hauptstadtgespräch zur Gemeindefinanzreform

6/217

Freiwilligendienst
• 269. DLT-Präsidiumssitzung im Saarpfalz-Kreis: Hartz

IV-Instrumentenreform, Freiwilligendienst, Ärzteman-
gel und Bekämpfung von Tierseuchen auf der Tages-
ordnung  8-9/323

• … 12/636

Frühe Hilfen
• „Familien stärken! Frühe Hilfen für Familien – ein Bei-

spiel guter Praxis“  1/43
• SAFE – Sichere Ausbildung für Eltern  1/45
• Frühe Hilfen im Ortenaukreis – ein Modell für die Re-

gelversorgung im Flächenlandkreis  2/95

Funktionalreform
• Funktionalreform im Schulwesen  6/242
• Niedersächsischer Landkreistag: Zukunftsfeste Aus-

sagen zur Funktionalreform gefordert  6/257

G
Gebäudesanierung, energetische
• Energetische Gebäudesanierung als Generationen-

aufgabe  12/646
• Mit ÖKOPROFIT zur energieeffizienten Schule im

Landkreis Aschaffenburg  12/654
• Das Paul-Wunderlich-Haus in Eberswalde – Energie-

effizienz und Nutzerfreundlichkeit auf höchstem
Niveau  12/659

• Interkommunaler Gebäudepool zum Energieeinspar-
contracting  12/661

• Energieeffizienz im Schulbereich – Interkommunales
Contracting für Riedlingen  12/664

• Neckar-Odenwald-Kliniken gGmbH – Energieeinspar-
contracting im Krankenhausbereich  12/666

• dena-Kompetenzzentrum Contracting für Gebäude:
Informationen und Beratung für Bund, Länder und
Kommunen  12/667

Gemeindefinanzierung, Kommission zur Neuordnung der
• Weichenstellung in der Gemeindefinanzkommission:

Stärkung der Selbstverwaltung und Ebenenverant-
wortung oder mehr Auftragsverwaltung und Mischfi-
nanzierung?  1/4

• Kommunalfinanzen auf die Füße stellen – Gemeinde-
finanzkommission muss erfolgreich sein  1/17

• Hauptstadtgespräch zur Gemeindefinanzreform
6/217

• Sehen so Sieger aus? Zum Abschluss der Kommissi-
on zur Neuordnung der Kommunalfinanzen  7/267

• Gemeindefinanzkommission beendet  7/271

Gemeindewirtschaftsrecht
• Wieder mehr Spielraum für die Kommunen in NRW bei

wirtschaftlicher Betätigung  6/256

Gesundheitsausschuss, DLT-
• Beteiligung der Landkreise an der Planung nutzt der

medizinischen Versorgung  7/306
• Sicherung der medizinischen Versorgung in der Flä-

che  11/624

Gesundheitsdienst, Öffentlicher – ÖGD
(siehe Gesundheitspolitik/-versorgung)

Gesundheitspolitik/-versorgung
• Die Rolle des ÖGD im Gesundheitswesen in Deutsch-

land aus Sicht des Bundesgesundheitsministeriums
2/73

• Das Kreisgesundheitsamt – Grundlegender Bestand-
teil des deutschen Gesundheitswesens  2/74

• Das Erkennen, Bekämpfen und Verhüten von Infekti-
onskrankheiten  2/76

• Aktuelle Herausforderungen für den Öffentlichen Ge-
sundheitsdienst  2/79

• Der Öffentliche Gesundheitsdienst: Fachlicher Auftrag
und Bildungsangebote  2/81

• Aus Zwei mach Eins: Fusion der Gesundheitsämter
von Landkreis und Stadt Kassel  2/83

• Sicherung der Arbeitsfähigkeit des Öffentlichen Ge-
sundheitsdienstes der Landkreise  2/85

• Haben Krankenhäuser in ländlichen Regionen eine
Überlebenschance? Als Kerne vernetzter Strukturen
sichern sie die Versorgung  2/86

• DLT-Gesundheitsausschuss: Beteiligung der Land-
kreise an der Planung nutzt der medizinischen Versor-
gung  7/306

• 269. DLT-Präsidiumssitzung im Saarpfalz-Kreis: Hartz
IV-Instrumentenreform, Freiwilligendienst, Ärzteman-
gel und Bekämpfung von Tierseuchen auf der Tages-
ordnung  8-9/323

• Ärztemangel auf dem Land  11/587
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• DLT-Gesundheitsausschuss: Sicherung der medizini-
schen Versorgung in der Fläche  11/624

Grundgesetz  (GG)
•   …  6/227
• (Inwieweit) Steht Art. 7 I GG einer Vollkommunalisie-

rung von Schulangelegenheiten entgegen?  6/233
• Art. 91e Abs.3 GG und der Grundsatz der Verfassung

12/633

Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung
• …  12/636

Grundsicherung für Arbeitsuchende
(siehe SGB II)

Grüne Woche, Internationale
(siehe Internationale Grüne Woche – IGW)

Gütezeichen
• Vorteile im Standortwettbewerb: RAL Gütezeichen

Mittelstandsorientierte Kommunalverwaltung  11/618

GVV Kommunalversicherung
• 100 Jahre GVV  8-9/375

H
Hartz IV
(siehe SGB II)

Hassell, Ulrich von
• Ulrich von Hassell im Dritten Reich  3/145

Hauptstadtgespräch
• Hauptstadtgespräch zur Gemeindefinanzreform

6/217

Haushalts- und Rechnungswesen
• Der doppische Reformprozess im „verflixten“ siebten

Jahr  8-9/326
• Möglichkeiten und Grenzen des Gesamtabschlusses

als Informations- und Steuerungsinstrument  8-9/335
• Kommunales Benchmarking der schleswig-holsteini-

schen Kreise  8-9/340
• „Mia san mia“ oder der Status des kommunalen Rech-

nungswesens in Bayern  8-9/344
• Wirtschaftlichkeit und Wirtschaftlichkeitsuntersuchun-

gen im doppischen Kontext  8-9/347
• Projektbericht – Einführung der Doppik beim Land-

kreis Fürth  8-9/350
• Aufgabenfelder und Grenzen der kommunalen Rech-

nungsprüfung  8-9/352
• Funktionen, Nutzen und Kennzahlen zur Jahres-

abschlussanalyse aus der Praxis des Kreises Soest
8-9/355

Hessischer Landkreistag
• Kommunalisierte Jugendhilfe in Hessen  1/41
• Gestaltungsfreiheit für die Eingliederungsleistungen!

Die Umsetzung der letzten Instrumentenreform aus
Sicht der hessischen ARGE-Landkreise  4-5/172

• Nachfolgeregelung beim HLT  7/305
• Zusammenkunft mit Kommissar Oettinger in Brüssel

11/619

I
Instumentenreform
(siehe SGB II)

Initiative „für mich. für uns. für alle“
• 23 Millionen Mal Deutschland – Die Initiative „für mich.

für uns. für alle“ gibt dem Ehrenamt ein Gesicht  1/30

Innovationsring „Kreisverwaltung der Zukunft“
• 10. Sitzung des Innovationsrings „Kreisverwaltung der

Zukunft“  6/259
• 11. Sitzung des Innovationsrings „Kreisverwaltung der

Zukunft“  8-9/371

Integration
• Erfolgschancen bei Integration  4-5/184
• Beirat für Migration  7/306
• Integrationsbedingungen von Migranten  12/638

Internationale Grüne Woche – IGW
• Deutscher Landkreistag präsentiert vitales ländliches

Leben in Landkreisen auf der Internationalen Grünen
Woche  3/136

• …  8-9/317

J
Jahrestagung,  DLT-
• DLT-Jahrestagung auf der Wartburg: Selbstgestal-

tungskräfte in der Fläche unterstützen  10/379
• Landschaft schafft Bindung, schafft Heimat, schafft

Gemeinschaft  11/589
• Kommunale Selbstverwaltung wesentliches Geschenk

der Wende  11/593
• Die Fläche steht vor großen Herausforderungen

11/594
• Metropolzentren brauchen starke ländliche Räume

11/596
• Aufbau Ost – Eine Bilanz  11/600
• Wählen und Regieren im Superwahljahr 2011  11/606
• Schuldenbremse und Sozialstaat  11/609

Jobcenter
(siehe SGB II)

Jugendhilfe
(siehe Kinder- und Jugendhilfe)

K
Katastrophen-/Bevölkerungsschutz
• Das Ehrenamt im Bevölkerungsschutz  1/19
• Der Schutz Kritischer Infrastrukturen  1/21
• Für den Katastrophenschutz ist das Ehrenamt über-

lebenswichtig  1/23
• Das THW im Kreis Recklinghausen  1/26
• Europäische Entwicklungen im Katastrophenschutz

1/27
• Die Folgen der Aussetzung der Wehrpflicht für den

Bevölkerungs- und Katastrophenschutz  1/28
• Bedeutung und Unterstützung ehrenamtlichen Enga-

gements im Katastrophenschutz des Hochtaunuskrei-
ses  1/32

• Der Erdrutsch von Nachterstedt im Juli 2009  1/34
• Land unter in Ostsachsen – Hochwasserkatastrophe

im Landkreis Görlitz  1/36

KdU
(siehe Hartz IV sowie Kommunalfinanzen)

Kennzahlen
• Einheitliche Kennzahlen im SGB II  4-5/177

Kinderförderungsgesetz – KiFöG
• KiföG-Urteil des VerfGH NW auf zehn Flächenländer

übertragbar  1/10
• …  4-5/155
• Kristina Schröder: „Wir können es uns nicht leisten,

bei der Kinderbetreuung zu sparen“ – Ausbau der Be-
treuungsplätze für unter Dreijährige kommt gut voran/
Kommunen mahnen stärkere Finanzierung durch Län-
der an  6/215

Kinder- und Jugendhilfe
(siehe SGB XIII)

Kinderschutz
(siehe SGB VIII)

KJHG
(siehe SGB VIII)

Klimaschutz
(siehe Energiepolitik/Klimaschutz)

Kommission zur Neuordnung der Gemeindefinanzierung
• Weichenstellung in der Gemeindefinanzkommission:

Stärkung der Selbstverwaltung und Ebenenverant-
wortung oder mehr Auftragsverwaltung und Mischfi-
nanzierung?  1/4

• Kommunalfinanzen auf die Füße stellen – Gemeinde-
finanzkommission muss erfolgreich sein  1/17

• Hauptstadtgespräch zur Gemeindefinanzreform
6/217

• Sehen so Sieger aus? Zum Abschluss der Kommissi-
on zur Neuordnung der Kommunalfinanzen  7/267

• Gemeindefinanzkommission beendet  7/271

Kommunales Haushalts- und Rechnungswesen
(siehe Haushalts- und Rechnungswesen)

Kommunale Selbstverwaltung
• Das bundesfinanzierte spitz abgerechnete Bildungs-

und Teilhabepaket im SGB II als kommunale Selbst-
verwaltungsaufgabe – Sieht so ein Ferkel der eierle-
genden Wollmilchsau aus?  2/66

• Bis zu welcher Kreisgröße ist die bürgerschaftlich-de-
mokratische Dimension kommunaler Selbstverwal-
tung noch gewahrt? Zu den Urteilen des LVerfG M-V
vom 18.8.2011 (LVerfG 21-23/10)  10/385

• Selbstgestaltungskräfte im ländlichen Raum unterstüt-
zen  10/391

• DLT fordert Korrekturen beim Kreislaufwirtschaftsge-
setz: Kommunale Steuerungsverantwortung stärken
10/393

• Kommunale Selbstverwaltung wesentliches Geschenk
der Wende

Kommunale Spitzenverbände
(siehe Bundesvereinigung der kommunalen Spitzenverbän-
de)

Kommunaler Finanzausgleich
• Der kommunale Finanzausgleich unter besonderer

Berücksichtigung der Landkreise: Rechtliche Grund-
lagen  10/487
– Funktionen des kommunalen Finanzausgleichs

10/487
– Dotierung der Finanzausgleichsmasse  10/488
– Verbundquote  10/499
– Verwendung der Finanzausgleichsmasse unter

besonderer Berücksichtigung der Landkreise
10/501

– Kommunaler Finanzausgleich und Demografie
10/515

• Der kommunale Finanzausgleich 2010/2011 unter
besonderer Berücksichtigung der Landkreise: (Fiska-
lische) Entwicklung in den Ländern
– Laufende und investive Zuweisungen 2010/2011

im Überblick   10/519
– „Solidarbeiträge für den Landeshaushalt“ und

strukturelle Änderungen in den kommunalen Fi-
nanzausgleichen 2010 und 2011 10/519

– Entwicklung in den einzelnen Ländern  10/520

Kommunalfinanzen
• Weichenstellung in der Gemeindefinanzkommission:

Stärkung der Selbstverwaltung und Ebenenverant-
wortung oder mehr Auftragsverwaltung und Mischfi-
nanzierung?  1/4

• Kommunalfinanzen auf die Füße stellen – Gemeinde-
finanzkommission muss erfolgreich sein  1/17

• Bund und Länder müssen dauerhaft ausreichende
Finanzmittel für kommunale Straßen und ÖPNV bereit-
stellen  1/18

• Anspruch auf angemessene kommunale Finanzaus-
stattung der Landkreise in Rheinland-Pfalz evident
verletzt  2/90

• DLT-Präsidium: Hartz IV-Instrumentenreform, Bil-
dungspaket, Kommunalfinanzen, Sparkassen- und
Energiepolitik im Fokus  4-5/166

• DLT-Finanzausschuss: Finanzausschuss fordert wei-
tere Entlastungen der Kommunen  6/259

• Sehen so Sieger aus? Zum Abschluss der Kommissi-
on zur Neuordnung der Kommunalfinanzen  7/267

• Gemeindefinanzkommission beendet  7/271
• Der doppische Reformprozess im „verflixten“ siebten

Jahr  8-9/326
• Möglichkeiten und Grenzen des Gesamtabschlusses

als Informations- und Steuerungsinstrument  8-9/335
• Kommunales Benchmarking der schleswig-holsteini-

schen Kreise  8-9/340
• „Mia san mia“ oder der Status des kommunalen Rech-

nungswesens in Bayern  8-9/344
• Wirtschaftlichkeit und Wirtschaftlichkeitsuntersuchun-

gen im doppischen Kontext  8-9/347
• Projektbericht – Einführung der Doppik beim Land-

kreis Fürth  8-9/350
• Aufgabenfelder und Grenzen der kommunalen Rech-

nungsprüfung  8-9/352
• Funktionen, Nutzen und Kennzahlen zur Jahres-

abschlussanalyse aus der Praxis des Kreises Soest
8-9/355

• Kreisfinanzen 2010/2011 – Haushalte verharren im
Defizit  10/394

• Verfassungsfragen der Kommunalfinanzen 2010/2011
10/396

• Kreisfinanzen 2010/2011 – Kreishaushalte bleiben im
Defizit gefangen  10/409

• Kommunale Steuergestaltungsmöglichkeiten  10/439
• Die Kreisumlage 2010/2011: Rechtliche Grundlagen

und finanzielle Entwicklung  10/458
– … Herkunft und Funktionen   10/458
– … Umlagegrundlagen   10/464
– … Höhe der Kreisumlagesätze   10/471
– … Kreisumlageaufkommen  10/480

• Der kommunale Finanzausgleich unter besonderer
Berücksichtigung der Landkreise: Rechtliche Grund-
lagen  10/487
– Funktionen des kommunalen Finanzausgleichs

10/487
– Dotierung der Finanzausgleichsmasse  10/488
– Verbundquote  10/499
– Verwendung der Finanzausgleichsmasse unter

besonderer Berücksichtigung der Landkreise
10/501

– Kommunaler Finanzausgleich und Demografie
10/515
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• Der kommunale Finanzausgleich 2010/2011 unter
besonderer Berücksichtigung der Landkreise: (Fiska-
lische) Entwicklung in den Ländern
– Laufende und investive Zuweisungen 2010/2011

im Überblick   10/519
– „Solidarbeiträge für den Landeshaushalt“ und

strukturelle Änderungen in den kommunalen Fi-
nanzausgleichen 2010 und 2011  10/519

– Entwicklung in den einzelnen Ländern  10/520
• DLT-Finanzausschuss: Weiter dringender Handlungs-

bedarf zur Gesundung der Kreisfinanzen  10/572
• Sozialausgaben der Landkreise wachsen auf über

21 Mrd. €  11/587
• Kommunale Steuergestaltungsautonomie im Gesamt-

system kommunaler Einnahmen und Ausgaben
11/613

Kommunaltechnik
• Möchte hoch hinaus – Antivandalenleuchte Pantheon

LED 1/51
• Abwasserwärme heizt Bochumer Schwimmbad  1/51
• Widemann Systeme auf der DiKOM Nord 2011 in

Hannover  1/51
• Auf der Forst live heulen die Motorsägen  2/103
• Neue Aufbau- und Pendelleuchte von Regiolux  2/103
• Innovative Sitzpoller und Klappsitze exklusiv bei

ZIEGLER  3/151
• Aluminium-Eingangsmattensystem mit individueller

Motivgestaltung  3/151
• VdS-Anerkennung für Sprachalarmsystem E100

3/152
• Zumtobel Stehleuchten bieten flexibles Licht  3/152
• Kraft-Wärme-Kopplung auf dem Vormarsch  4-5/211
• Neue Lösungen für Strom- und Medienanschlüsse am

Arbeitsplatz  4-5/211
• demopark 2011 zeigt Baumaschinen  4-5/211
• Mitgänger-Scheuersaugmaschine SC 350 von Nilfisk

4-5/212
• Neue LED-Technik für Warnleuchten  6/263
• Praxistipps für die Friedhofsbewässerung  6/263
• Mitsubishi-Wärmepumpen klimatisieren Stadthalle

Kolpinghaus Hünfeld  6/263
• 15 Luft-Wasser-Wärmepumpen im Ferienpark Templin

6/264
• Komplettlösungen für betriebliche Fahrradmobilität auf

dem Vormarsch  6/264
• Druffmache, losfahre, schaffe! – Kein Problem mit

Forstketten von „pewag“  7/315
• Waschtisch-Armatur „Celis E“ für den Designpreis

Deutschland nominiert  7/315
• Forst live Nord präsentiert Energie-Alternativen  7/316
• RWE-Sicherheits-Check für kommunale Gebäude

7/316
• Nachhaltiges Erzbistum Paderborn  7/316
• 100 Jahre GVV  8-9/375
• Farbenfrohes Linoleum  8-9/375
• Unterirdisches Nahwärmenetz  8-9/375
• Perfekte Reinigungsleistung ohne Kabelsalat  8-9/376
• Großer Besucherandrang für die Hako-Werke auf der

DemoPark 2011  10/577
• Neue stationäre Hochdruckreiniger von Kärcher

10/577
• Holzdenkmalfenster – perfekt in Form und Funktion

10/578
• LIPCO erweitert Sortiment an Geräten für den Winter-

dienst-Einsatz  10/578
• Weidemann: Agritechnica 2011 – Neuheiten im Über-

blick  11/629
• Stadtmobiliar aus Dauerholz  11/629
• Forst live 2012  11/630
• Großflächenheizung als Auffangwanne  11/630
• Barthauer-Software vereinfacht Arbeitsschritte

12/681
• Neue Nilfisk-CFM Industriesauger S3P und T40WP

12/681
• Regenwasserbewirtschaftung  12/681
• Willkommen in der Zukunft mit LED-Arbeitsplatzleuch-

ten  12/682
• Inspirierend neue Formen im Hause Armstrong

12/682

Kommunalverfassung
• Eine integrative Kommunalverfassung – Niedersäch-

sisches Kommunalverfassungsgesetz beschreitet
neue Wege  4-5/198

Krankenhaus
• Haben Krankenhäuser in ländlichen Regionen eine

Überlebenschance? Als Kerne vernetzter Strukturen
sichern sie die Versorgung  2/86

Kreisausgaben 2010/2011
• … 10/416
• Kommunale Steuergestaltungsautonomie im Gesamt-

system kommunaler Einnahmen und Ausgaben
11/613

Kreise
(siehe Landkreise)

Kreiseinnahmen 2010/2011
• … 10/413
• Kommunale Steuergestaltungsautonomie im Gesamt-

system kommunaler Einnahmen und Ausgaben
11/613

Kreisfinanzen
(siehe Kommunalfinanzen sowie Kreisausgaben, Kreisein-
nahmen und Kreisumlage)

Kreislaufwirtschaftsgesetz
•  DLT fordert Korrekturen beim Kreislaufwirtschaftsge-

setz: Kommunale Steuerungsverantwortung stärken
10/393

• Bundestag verabschiedet Neuordnung des Abfall-
rechts – kommunale Positionen weitestgehend gesi-
chert  11/581

• …  12/636

Kreisumlage
• Land – Kreis – Gemeinde – beißen den letzten die

Hunde?  8-9/358
• Die Kreisumlage 2010/2011: Rechtliche Grundlagen

und finanzielle Entwicklung  10/458
– … Herkunft und Funktionen   10/458
– … Umlagegrundlagen   10/464
– … Höhe der Kreisumlagesätze   10/471
– … Kreisumlageaufkommen  10/480

Kritische Infrastrukturen
(siehe Katastrophen- und Bevölkerungsschutz)

Kulturausschuss, DLT-
•  Auf der Via Regia nach Görlitz  7/307
• Wo die Havel in die Elbe mündet  12/676

L
Landesbanken
(siehe Sparkassen)

Landesverbände, Aus den
• Kommunalisierte Jugendhilfe in Hessen  1/41
• Bayerischer Landkreistag: Bürger hochzufrieden mit

Landratsämtern, Bayerischer Innovationsring stellt
Ergebnisse der Bürger- und Kundenbefragung vor:
Das Image der Landratsämter ist hervorragend und
Kundenanliegen werden sehr gut bearbeitet  3/149

• Gestaltungsfreiheit für die Eingliederungsleistungen!
Die Umsetzung der letzten Instrumentenreform aus
Sicht der hessischen ARGE-Landkreise  4-5/172

• Niedersächsischer Landkreistag: Zukunftsfeste Aus-
sagen zur Funktionalreform gefordert  6/257

• Niedersächsischer Landkreistag: Aufbruchstimmung
aufrechterhalten  6/258

• Landkreistag Sachsen-Anhalt: Landräte-Seminar in
Brüssel  7/303

• NLT: Erster Beigeordneter Schwarzer im Ruhestand
7/305

• Nachfolgeregelung beim HLT  7/305
• Hessischer Landkreistag: Zusammenkunft mit Kom-

missar Oettinger in Brüssel  11/619
• 65 Jahre NLT – Neues Logo schafft hohen Wiederer-

kennungswert  11/620
• Niedersächsisches Studieninstitut und NLT kooperie-

ren  11/620
• Landkreistag Sachsen-Anhalt: „Ländliche Räume

gleichwertig gestalten“  12/673

Landkreise
• Das THW im Kreis Recklinghausen  1/26
• Bedeutung und Unterstützung ehrenamtlichen Enga-

gements im Katastrophenschutz des Hochtaunuskrei-
ses  1/32

• Land unter in Ostsachsen – Hochwasserkatastrophe
im Landkreis Görlitz  1/36

• Regionalentwicklung im Salzlandkreis  1/46
• Dioxinskandal – Landkreise weisen Vorwurf der Mit-

schuld zurück, bieten aber Mithilfe bei Krisenbewälti-
gung an  2/72

• Das Kreisgesundheitsamt – Grundlegender Bestand-
teil des deutschen Gesundheitswesens  2/74

• Aus Zwei mach Eins: Fusion der Gesundheitsämter
von Landkreis und Stadt Kassel  2/83

• Sicherung der Arbeitsfähigkeit des Öffentlichen Ge-
sundheitsdienstes der Landkreise  2/85

• Frühe Hilfen im Ortenaukreis – ein Modell für die Re-
gelversorgung im Flächenlandkreis  2/95

• Vertretung geht doch: Der Teilhabe-Beirat für Men-
schen mit besonderem Unterstützungsbedarf im
Landkreis Böblingen  3/124

• Deutscher Landkreistag präsentiert vitales ländliches
Leben in Landkreisen auf der Internationalen Grünen
Woche  3/136

• Bürger hochzufrieden mit Landratsämtern, Bayeri-
scher Innovationsring stellt Ergebnisse der Bürger-
und Kundenbefragung vor: Das Image der Landrats-
ämter ist hervorragend und Kundenanliegen werden
sehr gut bearbeitet  3/149

• Gestaltungsfreiheit für die Eingliederungsleistungen!
Die Umsetzung der letzten Instrumentenreform aus
Sicht der hessischen ARGE-Landkreise  4-5/172

• Das „fa:z modell“ in der Pro Arbeit AöR im Kreis Of-
fenbach  4-5/179

• Fallmanagement im MAIA-Jobcenter im Landkreis
Potsdam-Mittelmark  4-5/186

• „Dabei sein ist nicht alles“ – Vom Nutzen der Bildungs-
genossenschaft im Kreis Lippe  6/244

• Vom zweijährigen Ausbildungsgang bis zur Schiller-
Volkshochschule: Bildung ist für den Landkreis Lud-
wigsburg Herzenssache  6/248

• Jugend und Schule – Formen gelingender Kooperati-
on im Landkreis Darmstadt-Dieburg  6/252

• „Lernen vor Ort“ im Landkreis Mühldorf a. Inn  6/254
• Tourismus in den Landkreisen hat Zukunft  7/283
• Organisation und Finanzierung der Tourismusförde-

rung in Landkreisen  7/287
• Stärkung der touristischen Infrastruktur im Kreis Stein-

furt  7/292
• Tourismusdestination Chiemgau – ein Landkreis posi-

tioniert sich neu  7/295
• Das Allgäu – weit mehr als die weiße Schrift im blauen

Quadrat  7/299
• Der EntdeckerPass – die Freizeitkarte der Europäi-

schen Metropolregion Nürnberg  7/300
• Beste Aussichten – Der Landkreis Lörrach: ein star-

ker Lebens-, Erholungs- und Wirtschaftsraum  7/301
• Kommunales Benchmarking der schleswig-holsteini-

schen Kreise  8-9/340
• Projektbericht – Einführung der Doppik beim Land-

kreis Fürth  8-9/350
• Funktionen, Nutzen und Kennzahlen zur Jahres-

abschlussanalyse aus der Praxis des Kreises Soest
8-9/355

• Kommunen als Protagonisten der Energiewende
8-9/369

• Resolution zur Schließung des Bundeswehrstandor-
tes Kusel  11/586

• Sozialausgaben der Landkreise wachsen auf über
21 Mrd. €  11/587

• Kreis Ostholstein: Feste Fehmarnbelt-Querung und
die Einbindung von Bürgerinteressen   11/588

• Der energieeffiziente Landkreis  12/640
• Energieeffizienz schafft Zukunftssicherheit für Kommu-

nen  12/642
• Wasser, Solar und Biomasse – Klimaschutzprojekte,

erneuerbare Energien und Energieeffizienz im Land-
kreis Augsburg  12/644

• Energieeffizienz im Zukunftskreis Steinfurt  12/648
• Mit ÖKOPROFIT zur energieeffizienten Schule im

Landkreis Aschaffenburg  12/654
• Aktiver Klimaschutz im Schwalm-Eder-Kreis: Energie-

einsparung, Nutzung regionaler, erneuerbarer Ener-
gien, Umweltpädagogik  12/655

• Neckar-Odenwald-Kliniken gGmbH – Energiespar-
contracting im Krankenhausbereich  12/666

• dena-Kompetenzzentrum Contracting für Gebäude:
Informationen und Beratung für Bund, Länder und
Kommunen  12/667

• DLT-Verfassungs- und Europaausschuss: Überschau-
bare Landkreise sichern  12/677

Landkreistag Sachsen-Anhalt
• Landräte-Seminar in Brüssel  7/303
• „Ländliche Räume gleichwertig gestalten“  12/673

Ländlicher Raum
• Deutscher Landkreistag präsentiert vitales ländliches

Leben in Landkreisen auf der Internationalen Grünen
Woche  3/136

• Tourismus im ländlichen Raum  7/282
• Tourismusförderung im ländlichen Raum – Fördern

und Fordern  7/286
• Bundeswehrstandorte in der Fläche  8-9/325
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• DLT-Jahrestagung auf der Wartburg: Selbstgestal-
tungskräfte in der Fläche unterstützen  10/379

• Selbstgestaltungskräfte im ländlichen Raum unterstüt-
zen  10/391

• Stationierungskonzept der Bundeswehr trifft ländli-
chen Raum hart  11/585

• Ärztemangel auf dem Land  11/587
• Die Fläche steht vor großen Herausforderungen

11/594
• Metropolzentren brauchen starke ländliche Räume

11/596
• „Ländliche Räume gleichwertig gestalten“  12/673

Landschaft
• Landschaft schafft Bindung, schafft Heimat, schafft

Gemeinschaft  11/589

Langzeitarbeitslose, Betreuung von
(siehe SGB II)

LVerfG M-V
• Bis zu welcher Kreisgröße ist die bürgerschaftlich-de-

mokratische Dimension kommunaler Selbstverwal-
tung noch gewahrt? Zu den Urteilen des LVerfG M-V
vom 18.8.2011 (LVerfG 21-23/10)  10/385

• …  10/403

M
MAIA-Jobcenter
• Fallmanagement im MAIA-Jobcenter im Landkreis

Potsdam-Mittelmark  4-5/186

MaßArbeit
• Alles unter einem Dach – MaßArbeit koppelt Arbeits-

vermittlung, Prävention und Bildung  4-5/181

Metropolzentren
• Metropolzentren brauchen starke ländliche Räume

11/596

Migration
(siehe Zuwanderung)

Mobilität
• „mobil&Job“ – Betriebliches Mobilitätsmanagement

als Beitrag zu Energieeffizienz und Nachhaltigkeit
12/652

N
Nationaler Integrationsplan
• …  7/308

NAV4BLIND
• „NAV4BLIND – Navigation für blinde und sehbehinder-

te Menschen“  3/129

Nebentätigkeit
• „Nebentätigkeit“ kommunaler Wahlbeamter in Regio-

nalbeiräten privater Unternehmen  8-9/366

Niedersächsischer Landkreistag
• Niedersächsischer Landkreistag: Zukunftsfeste Aus-

sagen zur Funktionalreform gefordert  6/257
• Aufbruchstimmung aufrechterhalten  6/258
• NLT: Erster Beigeordneter Schwarzer im Ruhestand

7/305
• 65 Jahre NLT – Neues Logo schafft hohen Wiederer-

kennungswert  11/620
• Niedersächsisches Studieninstitut und NLT kooperie-

ren  11/620

Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz – NKomVG
• Eine integrative Kommunalverfassung – Niedersäch-

sisches Kommunalverfassungsgesetz beschreitet
neue Wege  4-5/198

NRW
• Netto-Neuverschuldung 2010 in NRW: Halb so viel

wäre immer noch zu viel gewesen  4-5/203
• Wieder mehr Spielraum für die Kommunen in NRW bei

wirtschaftlicher Betätigung  6/256

O
Öffentlicher Gesundheitsdienst
(siehe Gesundheitspolitik/-versorgung)

Öffentlich-rechtlicher Rundfunk
(siehe Rundfunk)

ÖPNV
(siehe Verkehr)

Optionsgesetz, Kommunales
(siehe SGB II)

Optionskommunen
(siehe SGB II)

Optionsmodell
(siehe SGB II)

OVG Rheinland-Pfalz
• Anspruch auf angemessene kommunale Finanzaus-

stattung der Landkreise in Rheinland-Pfalz evident
verletzt  2/90

• …  8-9/358

P
Paul-Wunderlich-Haus
• Das Paul-Wunderlich-Haus in Eberswalde – Energie-

effizienz und Nutzerfreundlichkeit auf höchstem
Niveau  12/659

Personalia
• Hans Jörg Duppré – Jörg Farr/Heinz Gerhard Schöt-

telndreier – Ulrike Lubek/Harry K. Voigtsberger  3/150
• Axel Endlein 70 – Dr. Matthias Schneider/Axel Redmer

– Dr. Volkram Gebel/Stephanie Ladwig – Dr. Rudolf
Hinsberger/Cornelia Hoffmann-Bethscheider
4-5/207

• Nachfolgeregelung beim HLT – NLT: Erster Beigeord-
neter Schwarzer im Ruhestand  - Gregor Eibes/Beate
Läsch-Weber – Michael Cyriax/Berthold R. Gall –
Hanno Hurth – Karl Röckinger – Joachim Walter –
Erich Pipa – Burkhard Albers – Günter Kern – Eva Irr-
gang  7/305

• Dr. Markus Brohm  8-9/351
• Der Deutsche Landkreistag trauert um Andreas

Franzen (†) und Dr. jur. Carl-August Conrad (†)  10/573
• Dr. Michael Ermrich – Gerd Goldmann/Matthias Köpp

– Guido Wolf – Monika Bachmann – Thomas Webel/
Hans Walker – Rolf Christiansen – Heiko Kärger – Bir-
git Hesse – Thomas-Jörg Leuchert – Dr. Barbara
Syrbe – Ralf Drescher – Walter Theuerkauf/Harm-Uwe
Weber  11/621

• Kai-Uwe Bielefeld – Cord Bockhop/Gerd Stötzel –
Reinhard Winter/Hermann Bröring – Sven Ambrosy –
Bernhard Reuter/Reinhard Schermann – Friedrich
Kethorn – Rüdiger Butte – Matthias Wunderling-Weil-
bier/Gerhard Kilian – Angela Schürzeberg/Walter
Waske – Heinrich Eggers/Detlev Kohlmeier – Manfred
Hugo/Dr. Michael Lübbersmann – Dr. Jörg Mielke – Dr.
Theodor Elster/Dr. Heiko Blume – Peter Bohlmann –
Dr. Rainer Haas – Gerhard Bauer – Christian Meißner/
Reinhard Leutner  11/622

• Michael Fahmüller/Bruni Mayer – Clemens Lindemann
– Franz Xaver Uhl (†) – Heinz Wölfl (†) – Dr. Fritz Stei-
gerwald (†) – Ulrich Gerstner  11/623

• Gerrit Kaiser in den Ruhestand verabschiedet – Tho-
mas Reumann/Jörg Freese/Gerhard Kilian – Reinhard
Leutner/Christian Meißner  12/673

Präsidium, DLT-
• DLT-Präsidium: Hartz IV-Instrumentenreform, Bil-

dungspaket, Kommunalfinanzen, Sparkassen- und
Energiepolitik im Fokus  4-5/166

• …  8-9/323
• 269. DLT-Präsidiumssitzung im Saarpfalz-Kreis: Hartz

IV-Instrumentenreform, Freiwilligendienst, Ärzteman-
gel und Bekämfung von Tierseuchen auf der Tages-
ordnung  8-9/323

• 271. DLT-Präsidiumssitzung  12/636

Professorengespräch, DLT-
• Kommunale Bildungskompetenzen – Bericht über das

DLT-Professorengespräch 2011 im Rhein-Sieg-Kreis
6/223

• (Inwieweit) Steht Art. 7 I GG einer Vollkommunalisie-
rung von Schulangelegenheiten entgegen?  6/233

Prüfbefugnisse des Bundes
• Prüfbefugnisse des Bundes in §§ 6a ZulvG und 6b

SGB II sind nicht verfassungskonform  2/55

R
Recht
• Bildungs- und Teilhabepaket für Kinder im Sozialhilfe-

bezug gebietet Aufhebung von § 3 Abs. 2 SGB XII
1/3

• KiföG-Urteil des VerfGH NW auf zehn Flächenländer
übertragbar  1/10

• Haftung bei Überschreiten der Höchstarbeitszeit –
EuGH, Urt. v. 25.11.2010 – Rs. C/429/09  1/40

• Prüfbefugnisse des Bundes in §§ 6a ZulvG und 6b
SGB II sind nicht verfassungskonform  2/55

• Sirenengesängen im selbst erzeugten Nebel nicht er-
liegen  2/70

• Anspruch auf angemessene kommunale Finanzaus-
stattung der Landkreise in Rheinland-Pfalz evident
verletzt  2/90

• Psychisch Kranke, psychisch Gestörte und gefährli-
che Gesunde: Überlegungen zum Therapieunterbrin-
gungsgesetz  3/133

• Realsteuerhebesatzsenkung bei anhaltender Haus-
haltsnotlage  3/142

• Zur Verfassungskonformität von §§ 3 Abs. 2 SGB XII
und 6b Abs. 3 und 4 SGB II  4-5/155

• Bestehen  Erstattungsansprüche des Bundes gegen-
über Optionskommunen  4-5/158

• Das Bildungs- und Teilhabepaket für bedürftige Kin-
der  4-5/188

• Kommunale Bildungsangebote nach dem KJHG
4-5/191

• Kommunale Bildungs- und Teilhabeangebote nach
dem SGB, Zweites, Achtes und Zwölftes Buch
4-5/194

• Eine integrative Kommunalverfassung – Niedersäch-
sisches Kommunalverfassungsgesetz beschreitet
neue Wege  4-5/198

• Netto-Neuverschuldung 2010 in NRW: Halb so viel
wäre immer noch zu viel gewesen  4-5/203

• Kommunale Bildungskompetenzen – Bericht über das
DLT-Professorengespräch 2011 im Rhein-Sieg-Kreis
6/223

• (Inwieweit) Steht Art. 7 I GG einer Vollkommunalisie-
rung von Schulangelegenheiten entgegen?  6/233

• Funktionalreform im Schulwesen  6/242
• Wieder mehr Spielraum für die Kommunen in NRW bei

wirtschaftlicher Betätigung  6/256
• DLT-Verfassungs- und Europaausschuss: Kommunal-

verfassungsrecht und Standardabbau im Fokus
6/261

• Zulassung aller geeigneten Antragsteller als Options-
kommunen angestrebt  8-9/319

• Land – Kreis – Gemeinde – beißen den letzten die
Hunde?  8-9/358

• „Nebentätigkeit“ kommunaler Wahlbeamter in Regio-
nalbeiräten privater Unternehmen  8-9/366

• Bis zu welcher Kreisgröße ist die bürgerschaftlich-de-
mokratische Dimension kommunaler Selbstverwal-
tung noch gewahrt? Zu den Urteilen des LVerfG M-V
vom 18.8.2011 (LVerfG 21-23/10)  10/385

• Verfassungsfragen der Kommunalfinanzen 2010/2011
10/396

• Griechenland-Hilfe und Euro-Rettungsschirm ./. Bud-
getverantwortung des Bundestages  10/568

• Schuldenbremse und Sozialstaat  11/609
• Art. 91e Abs. 3 GG und der Grundsatz der Verfassung

12/633
• Finanzielle Mindestausstattung bestimmt sich allein

nach Kostenbelastung und Finanzkraft der Kommu-
nen – Fiktive Hebesätze im FAG deckeln Anrechnung
realisierbarer Einnahmemöglichkeiten – Konnexitäts-
prinzip gebietet volle Erstattung der angemessenen
Kosten  12/669

Reform der Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinde-
rungen
(siehe SGB XII)

Regionalentwicklung
• Regionalentwicklung im Salzlandkreis  1/46

Rheinland-Pfalz
• Anspruch auf angemessene kommunale Finanzaus-

stattung der Landkreise in Rheinland-Pfalz evident
verletzt  2/90

Robert-Koch-Instiut
• Das Erkennen, Bekämpfen und Verhüten von Infekti-

onskrankheiten  2/76

Rundfunk, öffentlich-rechtlicher
• Repräsentanz der kommunalen Spitzenverbände in

den Gremien öffentlich-rechtlicher Rundfunkanstalten
7/278

S
SächsVerfGH
• … 10/401

SAFARI
• SAFARI: Teilhabe am Arbeitsleben  3/127

Schuldenbremse
• … 4-5/156
• Schuldenbremse und Sozialstaat  11/609

Schule
(siehe Bildung)
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SGB II – Grundsicherung für Arbeitsuchende
• Bildungs- und Teilhabepaket für Kinder im Sozialhilfe-

bezug gebietet Aufhebung von § 3 Abs. 2 SGB XII
1/3

• Jobcenter-Reform: Großes Interesse an Option  1/16
• Hartz IV im Vermittlungsausschuss – Korrekturen und

schlankere Strukturen in kommunaler Verantwortung
gefordert – BA kein „Bundesjugendamt“  1/17

• Prüfbefugnisse des Bundes in §§ 6a ZulvG und 6b
SGB II sind nicht verfassungskonform  2/55

• Vermittlungsverfahren zum Bildungs- und Teilhabepa-
ket  2/66

• Das bundesfinanzierte spitz abgerechnete Bildungs-
und Teilhabepaket im SGB II als kommunale Selbst-
verwaltungsaufgabe – Sieht so ein Ferkel der eierle-
genden Wollmilchsau aus?  2/66

• Sirenengesängen im selbst erzeugten Nebel nicht er-
liegen  2/70

• Gesetzgebungsverfahren zum Bildungs- und Teilha-
bepaket erfolgreich abgeschlossen  3/107

• Hartz IV: Entscheidende Verbesserungen  für Kommu-
nen erreicht  3/108

• Zur Verfassungskonformität von §§ 3 Abs. 2 SGB XII
und 6b Abs. 3 und 4 SGB II  4-5/155

• Bestehen  Erstattungsansprüche des Bundes gegen-
über Optionskommunen?  4-5/158

• Landkreistag heißt zusätzliche 41 Optionskommunen
willkommen  4-5/164

• DLT-Präsidium: Hartz IV-Instrumentenreform, Bil-
dungspaket, Kommunalfinanzen, Sparkassen- und
Energiepolitik im Fokus  4-5/166

• Neuordnung der arbeitsmarktpolitischen Instrumente
nicht haushalterischen Aspekten unterordnen, son-
dern an der Wirksamkeit orientieren  4-5/168

• Arbeitswelt 2.0  4-5/169
• Wirksame Instrumente für das SGB II  4-5/170
• Gestaltungsfreiheit für die Eingliederungsleistungen!

Die Umsetzung der letzten Instrumentenreform aus
Sicht der hessischen ARGE-Landkreise  4-5/172

• Ernüchterung am Oberrhein – Die Experimentier-
klausel ermunterte zu neuen Wegen im Bereich der
aktiven Arbeitsförderung  4-5/173

• Lässt sich das SGB II steuern?  4-5/175
• Einheitliche Kennzahlen im SGB II  4-5/177
• Das „fa:z modell“ in der Pro Arbeit AöR im Kreis Of-

fenbach  4-5/179
• Alles unter einem Dach – MaßArbeit koppelt Arbeits-

vermittlung, Prävention und Bildung  4-5/181
• Erfolgschancen bei der Integration – Grenzen und

Bedingungen – Der Traum vom sicheren Weg zum
Erfolg  4-5/184

• Fallmanagement im MAIA-Jobcenter im Landkreis
Potsdam-Mittelmark  4-5/186

• Das Bildungs- und Teilhabepaket für bedürftige Kin-
der  4-5/188

• Kommunale Bildungsangebote nach dem KJHG
4-5/191

• Kommunale Bildungs- und Teilhabeangebote nach dem
SGB, Zweites, Achtes und Zwölftes Buch  4-5/194

• Bildungspaket auf gutem Wege  6/216
• Erfolgreiche Optionserweiterung  6/255
• Reform der Arbeitsmarktinstrumente  7/271
• Sinnvolle Arbeit finanzieren, nicht sinnloses Nichtstun

alimentieren – Arbeitsgelegenheiten als wichtiges so-
zialpolitisches Instrument  7/273

• Tag der Optionskommunen 2011  7/275
• …  7/308
• Zulassung aller geeigneten Antragsteller als Options-

kommunen angestrebt  8-9/319
• 269. DLT-Präsidiumssitzung im Saarpfalz-Kreis: Hartz

IV-Instrumentenreform, Freiwilligendienst, Ärzteman-
gel und Bekämfung von Tierseuchen auf der Tages-
ordnung  8-9/323

• Fachtagung zum Benchmarking der Optionskommu-
nen  10/390

• Hartz IV-Instrumentenreform: Jobcenter brauchen fle-
xibles Handwerkszeug  10/391

• Art. 91e Abs. 3 GG und der Grundsatz der Verfassung
12/633

• 3. Runder Tisch Bildungspaket – Bildung und Teilha-
be sind elementar  12/637

SGB XIII – Kinder- und Jugendhilfe
• Bildungs- und Teilhabepaket für Kinder im Sozialhilfe-

bezug gebietet Aufhebung von § 3 Abs. 2 SGB XII
1/3

• Kommunalisierte Jugendhilfe in Hessen  1/41
• „Familien stärken! Frühe Hilfen für Familien – ein Bei-

spiel guter Praxis“  1/43
• SAFE – Sichere Ausbildung für Eltern  1/45
• „Null bis Sechs“ – Flexible Hilfen für Eltern und Kinder-

tagesstätten  3/131
• Kommunale Bildungsangebote nach dem KJHG

4-5/191

• Kommunale Bildungs- und Teilhabeangebote nach
dem SGB, Zweites, Achtes und Zwölftes Buch
4-5/194

• Kristina Schröder: „Wir können es uns nicht leisten, bei
der Kinderbetreuung zu sparen“ – Ausbau der Betreu-
ungsplätze für unter Dreijährige kommt gut voran/
Kommunen mahnen stärkere Finanzierung durch Län-
der an  6/215

• DLT zum Kinderschutzgesetz  7/271
• …  7/307

SGB XII
• Bildungs- und Teilhabepaket für Kinder im Sozialhilfe-

bezug gebietet Aufhebung von § 3 Abs. 2 SGB XII
1/3

• Die Reform der Eingliederungshilfe für Menschen mit
Behinderungen nimmt Gestalt an  3/116

• ASMK-Beschluss zur Weiterentwicklung der Einglie-
derungshilfe  3/117

• Weiterentwicklung der Eingliederungshilfe für behin-
derte Menschen – kommunale Forderungen  3/118

• Perspektiven der Eingliederungshilfe für ältere Men-
schen mit Behinderungen  3/121

• Vertretung geht doch: Der Teilhabe-Beirat für Men-
schen mit besonderem Unterstützungsbedarf im
Landkreis Böblingen  3/124

• SAFARI: Teilhabe am Arbeitsleben  3/127
• „NAV4BLIND – Navigation für blinde und sehbehinder-

te Menschen“  3/129
• „Null bis Sechs“ – Flexible Hilfen für Eltern und Kinder-

tagesstätten  3/131
• Zur Verfassungskonformität von §§ 3 Abs. 2 SGB XII

und 6b Abs. 3 und 4 SGB II  4-5/155
• Kommunale Bildungs- und Teilhabeangebote nach dem

SGB, Zweites, Achtes und Zwölftes Buch  4-5/194

Sozialausschuss, DLT-
• Bildungspaket und Unterstützung behinderter Men-

schen im Fokus  7/308
• Arbeit, Soziales und Finanzen  11/625

Sparkassen/Landesbanken
• Chancen und Grenzen des Verbunds aus Sparkas-

sensicht  3/109
• Kommunale Träger und ihre Sparkassen – eine Kurs-

bestimmung  3/111
• DLT-Präsidium: Hartz IV-Instrumentenreform, Bil-

dungspaket, Kommunalfinanzen, Sparkassen- und
Energiepolitik im Fokus  4-5/166

• Das deutsche Finanzsystem – Streitschriften für eine
grundlegende Neuordnung des Sparkassen- und
Landesbankensektors in Deutschland  6/218

• Landkreistag begrüßt mögliche Übernahme der
WestLB Verbundbank durch die Helaba  10/391

Sparkassenrecht
(siehe Recht)

Sport
• Runder Tisch „Gewalt im Fußball“  12/638

Spruchstelle Stuttgart
• 60 Jahre Spruchstelle Stuttgart  8-9/372

Steuerrecht/-politik
• Kommunale Steuergestaltungsmöglichkeiten  10/439
• Kommunale Steuergestaltungsautonomie im Gesamt-

system kommunaler Einnahmen und Ausgaben
11/613

T
Technisches Hilfswerk (THW)
•  Das THW im Kreis Recklinghausen  1/26

Therapieunterbringungsgesetz – ThUG
• Psychisch Kranke, psychisch Gestörte und gefährli-

che Gesunde: Überlegungen zum Therapieunterbrin-
gungsgesetz  3/133

ThürVerfGH
• Finanzielle Mindestausstattung bestimmt sich allein

nach Kostenbelastung und Finanzkraft der Kommu-
nen – Fiktive Hebesätze im FAG deckeln Anrechnung
realisierbarer Einnahmemöglichkeiten – Konnexitäts-
prinzip gebietet volle Erstattung der angemessenen
Kosten  12/669

Tierseuchen
• 269. DLT-Präsidiumssitzung im Saarpfalz-Kreis: Hartz

IV-Instrumentenreform, Freiwilligendienst, Ärzteman-
gel und Bekämfung von Tierseuchen auf der Tages-
ordnung  8-9/323

Tourismus
• Tourismus im ländlichen Raum  7/282
• Tourismus in den Landkreisen hat Zukunft  7/283

• Tourismusförderung im ländlichen Raum – Fördern
und Fordern  7/286

• Organisation und Finanzierung der Tourismusförde-
rung in Landkreisen  7/287

• Social Media: Empfehlungen als Marketingtool  7/290
• Erfolg versprechende Klimaschutzkonzepte im Touris-

mus  7/291
• Stärkung der touristischen Infrastruktur im Kreis Stein-

furt  7/292
• Richtlinie zur Förderung kleinteiliger touristischer Inve-

stitionen  7/293
• Tourismusdestination Chiemgau – ein Landkreis posi-

tioniert sich neu  7/295
• Das Hasetal auf dem Weg zur Pilotregion für Fahrrad-

tourismus  7/297
• Im Weinland Taubertal vereint: Baden-Württemberg

und Franken – Gebietsübergreifender Marketingzu-
sammenschluss  7/298

• Das Allgäu – weit mehr als die weiße Schrift im blauen
Quadrat  7/299

• Der EntdeckerPass – die Freizeitkarte der Europäi-
schen Metropolregion Nürnberg  7/300

• Beste Aussichten – Der Landkreis Lörrach: ein star-
ker Lebens-, Erholungs- und Wirtschaftsraum  7/301

Transparency International Deutschland
• …  7/277

U
Umwelt- und Planungsausschuss, DLT-
• Eindrucksvolle Vorträge über EU-Life+Projekt CHAMP

und Projekt E-Wald  8-9/370

V
Verfassungsrecht
(siehe Recht)

Verfassungs- und Europaausschuss, DLT-
• Kommunalverfassungsrecht und Standardabbau im

Fokus  6/261
• Überschaubare Landkreise sichern  12/677

VerfGH NW
• KiföG-Urteil des VerfGH NW auf zehn Flächenländer

übertragbar  1/10
• Netto-Neuverschuldung 2010 in NRW: Halb so viel

wäre immer noch zu viel gewesen  4-5/203
• …  10/396
• …  10/398
• …  10/405

Vergabe- und Wettbewerbsrecht
• Modernisierung des EU-Vergaberechts  12/675

Verkehr
• Bund und Länder müssen dauerhaft ausreichende

Finanzmittel für kommunale Straßen und ÖPNV bereit-
stellen  1/18

W
Wahl
• Wählen und Regieren im Superwahljahr 2011  11/606

Wehrpflicht
• Die Folgen der Aussetzung der Wehrpflicht für den

Bevölkerungs- und Katastrophenschutz  1/28

Wende
• Kommunale Selbstverwaltung wesentliches Ge-

schenk der Wende  11/593

Wirtschaftsförderung
• Vorteile im Standortwettbewerb: RAL Gütezeichen

Mittelstandsorientierte Kommunalverwaltung  11/618

Wirtschafts- und Verkehrsausschuss, DLT-
• Wichtige Zukunftsfragen diskutiert  8-9/371
• Jubiläumssitzung in stilvollem Ambiente  11/626

Z
Zielvereinbarung
• Lässt sich das SGB II steuern?  4-5/175

ZuInvG – Zukunftsinvestitionsgesetz
• Prüfbefugnisse des Bundes in §§ 6a ZulvG und 6b

SGB II sind nicht verfassungskonform  2/55

Zuwanderung
• Erfolgschancen bei Integration  4-5/184
• Beirat für Migration  7/306
• Integrationsbedingungen von Migranten  12/638


